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vom Krieg .
vom westlichen Kriegsschauplatz .

Weitere Beschießungen .

= 80 « der schweizerischenGrenze , 23 . März . Der „Eclair
de L'Vst" meldet : In der Frsihe des 2V. März haben die Deut -
'
chen a« s großer Entfernung 18 Granaten auf Barangevillc

( im Bezirk Rancq ) geworfen . (Köln . Ztg . )
== Straßburg , 24 . März . Nach der „Straßb . Post " wurde
Vergeltung auf die Beschießung von Ortschaften hinter der
t neuerdings Belfort mit schweren Granaten belegt . Zum
. Male wurden die Forts der Festung unter Feuer ge-

Nvmmen .
Ganz besonderer Erfolg de » Luftangriff »

auf den Humber .
T .U . Berlin . 24. März . Wie die „Telegraphen -Union " von

informierter Seite erfährt , ist der Flugzeugangriff auf den
Humber vom 5 . und 6 . März von ganz besonderem Erfolg be-
gleitet gewesen . Die englische Presse hat sich bisher darüber
aus guten Gründen ausgeschwiegen . Ganz besonders schwer
wurde die Stadt Hüll getroffen . Zwei Häuserblocks sind völlig
zerstört, mehrere Straßen nur noch Trümmerhaufen . Die An -
griffe richteten sich besonders gegen die militärischen und Ha -
fenanlagen an der Humbermündung . Es wurde ein Magazin
am Humberkai mit Mnnition , sowie ein anderes mit Vorräten
am Alerandcrkai völlig zerstört. Ebenso sind die Dockanlagen
mit großem Erfolge mit Bomben belogt worden . Ein große«
Schiff wurde am Bug . ein anderes am Hinterteil schwer be -
schildigt .

Salandras Abreise nach Frankreich .

T .U . Lugano , 24 . März . Gestern abend um 9 Uhr reiste
Ministerpräsident Salandra nach der Kriegszone ab zu einer
'Unterredung mit dem Könige , von der er sich nach Paris zur
Konferenz der Vierverbandsmächte begeben wird . Salandra
trifft heute abend in Udine ein . wo am morgigen Samstag
auch Sonnino eintreffen wird . Sodann erfolgt die Abreise
über Turin nach Paris . (Voss. Ztg .)

Die Rämpfe bei Verdun .
Ein neutrales Urteil .

o . Basel , 24 . März . Die . .Basler Nachrichten " schreiben : Für
die Fortsetzung des Kampfes bei Berdu « befinden sich die Deut »
ichen unzweifelhaft in der günstigsten Lage. Sie sind auf einer
größeren Front so entwickelt, daß sie die französischen Stellungen
umfassen. Ein jeder Sprung weiter vorwärts drängt die Ver¬
teidiger auf engerem Räume zusammen . ( Gen . G . - K .)

Der dentsche Angriff vor Berdun hat sich
geändert .

T . U . Haag . 24 . März . Londoner Blätter berichten von der
Westgrenze . daß der deutsche Angriff auf Berdun sich in den
letzten Tagen völlig geändert habe . Statt eines Durchbrnch -
»ersuch« in der Gegend von Verdun zeigt sich jetzt ein Schlachten-
bild . das eine Ausdehnung von über 60 Km . umfaßt . (Lok .-Anz .)

DieGefahr für denPetainschen linke „ Flügel .
T .U . <Senf , 24. März . „Matin " und „Echo de Paris " halten

die Gefahr für den Petainschen linken Flügel selbst wenn die
westlich von Mort .

' ornrnt gelegenen Höben bereits genommen
wären , für durchaus abwendbar . „Figaro " behandelt das
gleiche Thema und vertraut auf die bewährte Aufopferungs¬
fähigkeit des Offizierkorps und der Elitetruppen . (B . T .)

Der Balkankrieg.
Vie Türkei im Urieg .

Generalfeld in arschall von Mackensen in
Konstantinopel .

WTB . Konstantinopel , 25 . März . Generalfeldmarschall
»on Mackensen ist gestern vormittag hier angetroffen , um dem
Sultan den ihm vom Kaiser Wilhelm verliehenen Marschallstab
zu überreichen. Auf dem Bahnhof fand großer militärischer
Empfang statt . U . a . waren Marschall Liman von Sanders ,
Vizeadmiral Souchon und Vertreter der deutschen Botschaft ,
sowie des Sultans und der türkischen Regierung anwesend . Das
Publikum begrüßte den Gast herzlich. Auch die Presse feiert
die Ankunft des deutschen Heerführers in Leitartikeln .

WTB . Konstantinopel. 28. März. Die gestrigen Morgenblätter
widmen der Ankunft des Generalfeldmarschalls von Mackensen s.'lir
herzliche Artikel und heben seine militärischen Verdienste , sowie die
Bedeutung seiner Sendung hervor , die durch seine Berühmtheit ein
»och bedeutsameres Gepräge erhalte .

Der „Tan » » " schreibt : „E^ eralfeldmarschall neu Mackensen ist
& u<16 nicht nur der ruhmreiche Befehlshaber des verbündeten deut¬
schen Heeres, da » « «s-: rc !» Erbfeind Rußland furchtbare Schläge ver

hat . sondern auch ein Warnt nun historischer Bedeutung , der

Serbien zerschmettert und so die freie Verbindung zwischen Deutsch-
land und der Türkei hergestellt hat . Wir sind hocherfreut, den be-

rühmten Feldherrn bei uns zu begrüben und sind darüber hinaus sehr
gerührt von keiner Sendung , die ein Zeichen glänzender Waffenbrü¬
derschaft darstellt .

"
*

* *
W .T .B . Adrianopel, 24 . März. (Agence Mini . ) Generalseld -

marschall von Mackensen, der den Auftrag hat, dem Sultan den ihm
von Kaiser Wilhelm verliehenen Marschallstab zu überreichen , ist auf
dem Wege nach Konstantinopel gestern mit Gefolge in Adrianopel
eingetroffen , wo ihm ein glänzender Empfang bereitet wurde . Ge-
neralfeldmarschall von Aiackensen besuchte in Adrianopel di« Selm -
Moschee und nahm an eurem von der Stadtbehörde gegebenen Fest-

mahl teil , bei dem Ansprachen gehalten wurden . Die Bevölkerung
bereitete dem GeneralfeldmarschaN eine sehr sympathische Ausnahme .

Ereignisse znr See .
WTB . London , 25. März . Das „Reuterschc Bureau "

meldet , Der britische Dampfer . Fulmar " wurde

versenkt . 18 Mann von der Besatzung wurden gerettet .

Deutsche U--B ooit ob der englische « Westküste .

T .U. Christian «» , 24 . März . „Tidenstegn " berichtet aus
Bergen unterm 22 . März : Reisende aus England erzählen , daß
deutsche U.-Boote außer in der Nordsee und im Kanal auch an
der englischen Westküste operieren . Ein in den letzten Tagen
in England angekommener Dampfer acks Bergen berichtet , er
fei in einiger Entfernung von der Küste von einem U . -Boot
verfolgt worden . Mit Volldampf konnte er jedoch dem U .-Boot
entkommen . (B . Z .)

Zum Untergang der „Tubanti a" .

W .T .B . Amsterdam, 25 . März . Der „standaard" besteht in einem
Leitartikel darauf , da» die „Tubantia" -Frage möglichst genau untersucht
werden solle und aasi nichts versäumt werde, was zur Auflläriin .-, des
Unfalles beitragen könne . Die Angelegenheit dürfe keinesfalls ein-
schlafen . Trifft Deutschland keine Schuld au dem Untergang des Schiffes ^
dann darf in der Vorstellung unseres Volkes kein solcher Makel an dem
Lande haften bleiben . Läßt sich die Schuld nachweisen, so mich si : mit
mathematischerGenauigkeit bewiesen werden.

Eine echt englische Erklärung .

W .T .B . London, 24 . März. (Reuter) . Infolge der verschiedenen
Kommentare in den holländischen Blättern über die -etwas kurz ge -
faßte Erklärung der britischen Admiralität betreffend den Unfall der

„Tubantia " wird der britische Gesandte in Haag der niederländischen
Regierung folgende amtliche Mittcilnng machen :

„Die britische Admiralität ist in der Lage , nachträglich sestzu-
stellen , daß in dem Gebiet , wo die „Tubantia" zerstört wurde , keine
britischen Minen gelegt worden sind und daß sich zu der Zeit, als die
Gewalttat sich ereignete, weder ein britsches Unterseeboot noch ein
anderes britisches Kriegsschiff in der Nachbarschaft sich befand . So-
bald die Notsignale der „Tubantia" in Harwich eintrafen, fuhren ein
britisches Torpedoboot nnd mehrere Zerstörer in voller Fahrt aus , um
bei der Rettungsarbeit zu helfen . Aber das ist die einzige Beziehung
irgend welcher Art , in der die britische Flotte zu dein bedauern ?-
werten Vorfall steht .

. .Es kann bemerkt nvrdön . daß es absolut gegen joden gesunden
Menichenverstand ist, anzunehmen , daß die britische Regierung für
den Verlust des holländischen Liniendampsers verantwortlich ist. Es

ist die erklärte Politik Deutschlands . Großbritannien durch die Ver -

nichtung aller Schiffe kriegführender oder neutraler Länder , die mit

seinen Häfen Handel treiben oder sich doch seinen Küsten nähern , zu
isolieren.

„Ue« SW ^ Moral vieler Politik braucht nichts gesagt zu werden .
Offenbar besteht sie wesentlich darin , alle Wasserwege , von denen Groß
britannien für die Versorgung des Landes abhängt , für die Schiffahrt
aller Länder unsicher zu machen . Es ist unmöglich, anzunehmen , daß
Großbritannien im Begriff ist . Deutschlands Absichten dadurch Vorschub
zu leisten , daß es ihm hilft , diese Politik durchzuführen und die Sicherheit
d:s neutralen Handels durch Minen und Torpedos zu gefährden.

"

Zum Berkehr zwischen Holland undEngland .

WTB . Haag , 23 . März . Zur Verminderung der Gefahren ,
die die Schiffahrt auf dem Kanal läuft , will die Regierung bei

dem Leuchtschiff Noordhn -dcr ein Fahrzeug mit Einrichtung für
drahtlese Telegraphie für eventuelle Hilfeleistung stationieren ,
ferner einmal täglich Schiffe ron als Minenleger ausgerüsteten
Schlappdampfern zwischen dem Leuchtschiff Noordhinder nnd den

englischen Territorialgewässern eskortieren lassen .
n= Amsterdam , 24 . März . Havas meldet von hier : Der

Verband der Matrosen hat mit 63 gegen 2 Stimmen beschlossen ,
den Verbandsmitgliedern mit Rücksicht auf die Unterseeboots
gefahr nicht zu gestatten , sich einzuschiffen .

Dementi einer Rcuterlüge .
W .T .B . Rotterdam , 24 . März . (Nicht amtlich . ) Auf das

bereits gemeldete Telegramm des Generaldirektors Bnllin hat
Direktor von Reuchlin bei der Holland -Amerika -Linie folgende
Antwort abgesandt : Generaldirektor Ballin -Berlin . Brauche
Ihnen r ul tn zu versichern , daß die desagte Meldung (nach wel¬
cher Deutschland auch den gesamten neutralen Handel mit Eng¬
land „mit allen Mitteln " verhindern wolle . D . R .) durchaus
1-nrichtig ist und auf böswilliger Verdrehung aus bekannten

Kreisen stammend beruht . Habe bereits Richtigstellung in hi «»
sigen und Londoner Blättern veranlaßt . Reuchlin ."

Ein rasch aufgedeckter Rcuterschwindel .

WTB . London . 25 . März . Das „Reutersche Büro " meldet :
Der dänische Dampfer ^Christianssund " wurde versenkt . Di«
Besatzung wurde gerettet .

(Notiz des WTB . : Die übliche Art und Weise , in der Reu «
ter die Tatsachen in deutschfeindlichem Sinne zu färben versucht ,
beweist besonders eindringlich folgende halbamtliche Meldung
aus Kopenhagen :

Kopenhagen , 24 . März . (Ritzaus Büro .) Die „Forene d«
Damskilsselskab " teilt mit , daß ihr Dampfer „Christianssund "

auf der Reise von Liverpool fcftch Kopenhagen irrt englischen
Kanal auf eine Mine gestoßen und aesunken ist . Die Besatzung
wurde gerettet .)

Zur Versenkung d « » Spitalschifj , „Biel

W .T .B . Paris , 24 . 2*8iv Die Blätter bringen auszugsweise ein
Schreiben des Marinsministers an den Minister des Aeußern . worin
an der Hand eines Berichts eines Tauchbooiskommandanten die Tatsache
der Torpcbierung des österreichisch - ungarischen Spitalschiffes „Elektro"
zugegeben wird . Der Minister teilte jevoch mit , daß nach dem Bericht
die ..Elektra" nicht die vorgeschriebenen Zeichen führte. ( ? ) Eine Unter»
suchung sei im Gange. Wenn sich die Richtigkeit der österreichischen Mit«
teilung ergehe, würden die notwendigen Verfügungen getroffen werden.

Brasilien nnd die deutschen Schiffe .

— Berlin . 24 . März . Die französischen und englischen Blät -
ter und ihre Anhängsel in den kleinen und feindlichen Staaten
verbreiten seit einiger Zeit Nachrichten , als beabsichtige
Brasilien , aus verwandtschaftlichen Gefühlen für Portugal
einen feindlichen Akt gegen uns und als wolle es die i«
brasilianischen Häfen liegenden deutschen Schiffe requirieren .
Nach den vorliegenden Meldungen und nach den Versicherungen ,
die der brasilianische Minister des Auswärtigen unserem Ge»
sandten in Rio de Janeiro und der brasilianische Gesandte in
Berlin abgegeben haben , ist daran nicht zu denken . Brasilien
wird nnch wie vor strikt - Neutralität wahren . sFrkf . Ztg .)

Ä» sek!!kselht in äcr Amtstt.
Ein großer eugl ^ cher Kreuzer durch den deutsche ^

Hilfskreuzer . Greif " versenkt
W .T .B . Berlin , 24. März . Nachrichten zufolge , die oo»

verschiedenen Stellen hierhergclangt u,ld ncucrdinW bestätigt
sind , hat am 28. Februar in der nördlichen Nordsee zwischen
dem deutschen Hilfskreuzer „E r e i f" und drei englischen
Kreuzern , sowie einem Zerstörer ein Gefecht statt ,
gefunden . S . M . S . „B r e i f" hat im Laufe dieses Gefecht »
einen großen englischen Kreuzer von etwa 15MM
Tonnen durch Torpedoschuß zum Sinken gebracht und
sich zum Schluß selbst in die Luft gesprengt .

Von der B e s a tz u n g des Schiffes find etwa 150 Mann
in englische Kriegsgefangenschaft geraten , deren
Nanien noch nicht bekannt sind. Sic werden von den Eng «
l ö n d c r n , die über den ganzen Vorfall das strengste Still »
schweigen beobachten , von jcdeni Berkehr mit der Äuhen »
:velt aueaeschlossen . Maßnahmen hiergegen sind eingeleitet .

Ehef des Admiralstabes der Marine .

Wieder hören wir heute von einer deutschen Heldentat
auf dem Meere , über der trotz des tragischen Abschlusses der
Schimmer männlicher Kühnheit , Entschlossenheit und Größe
liegt . Am 29 . Februar sah sich der deutsche Hilfskreuzer „Greif "

plötzlich einer Uebermocht von drei englischen Kreuzern und
einem Zerstörer gegenüber , mit denen er sich furchtlos in 's
Gefecht einließ . Nach dem Wahlspruch : . Ich selbst , aber auch
du — ! " ging „Greif " an einen der großen , englischen Kreuzer
heran und es gelang ihm . dem feindlichen Schiffe den tödlichen
Stoß zu versetzen . Von einem Torpedo getroffen , sank der
mächtige Kreuzer — er zählte etwa 15 000 Tonnen — in die
Tiefe . Da „Greif " durch diesen Angriff wohl in den Feuer -
bereich der übrigen drei Kriegsschiffe geraten war und der
Füttrer einsah , daß der Hilfskreuzer verloren war , ließ er ihn
kurz entschlossen in die Luft sprengen , damit er nicht in die
Hand der Engländer fiele . Bewundernd mag seihst der Feind
diesem Beweis von Vaterlandsliebe nnd Seelengröße gefolgt
sein .

Bemerkenswert und „ echt englisch" ist es , daß die britische
Admiralität sowohl über das Seegefecht wie über den Unter »
gang des Kreuzers kein Wort hat verlautbaren lassen . Gerade
diese Sorge , bedeutende Verluste zu verschweigen , verrät die
Furcht .der Engländer vor der deutschen Flotte .

Der Rrieg mit Portugal .
Spanien « nd der portugiesische Krieg .

TU . Budapest, 2!>. März . Der Ätadrider Sonderberichterstatter
des „Pester Lloyd" meldet : Die Vorgänge in Vortngal haben in den
politischen Kreisen von Madrid das Gefühl großen U ' :̂ehagens her-
vorgerufen . Die Ursachen , die Deutschland gezwungü !?. der in ih >«r
Existenz noch merklich jungen Republik den Krieg z« erklären , find«J
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in ernst und gerecht denkenden Volksschichten Spaniens die richtige
Beurteilung. Man betrachtet Portugals Verhalten als empörend ,
als frivole Herausforderung , als unfaßbare Selbsterniedrigung und
sucht eine Erklärung dafür in dem gewissenlos harten und zielbervusj -
ten Druck Englands . Die meisten leitenden Zeitungen Madrids und
der großen Provinzstädte äussern sich in diesem Sinne und bringen
auch eine gewisse Beruhigung zum Ausdruck . (Voss. Ztg .)

Der Krieg n ; 5t Italien .

Oesterreichischer Tagesbericht .
W .T .B . Wien . 24 . März . Amtlich wird verlautbart :
Der Feind beschoß die Städte Görz und Rooereto . Sonst

keine Ereignisse .
Der Stellvertreter des Chefs des Generalstcibes ^

v . Höfer , Feldmarschalleutnant .

Die Kämpfe an der Grenze .
o . Mailand , 24 . März . Die „Basler Nachrichten " melden '

Wegen groher militärischer Transporte aus den Depots von
Zentral - und Süditalien haben die Züge aus diesen Provinzen
seit vorgestern Verspätungen bis zu 10 Stunden . (Gen . G . K .)

Rücktritt italienischer Minister ?
T .U . Lugano , 23 . März . (Priv .) In Bestätigung früherer

Andeutungen wird aus Rom gemeldet , daß die Minister Daneo
und Kripps während der kommenden Kammerferien aus Ge¬
sundheitsrücksichten .Zurücktreten werden . Diese Plätze werden
nachher für die Neformsozialistcn frei . Der ganze Kuhhandel
ist klar bewiesen .

Die Requisition der deutschen Schiffe .
o . Mailand , 24 . März . Die Basler Blätter melden ! Zu

den Londoner Nachrichten , daß Italien die Requisition der
deutschen Handelsschiffe in den italienischen Häfen beschlossen
habe , meldet der „Eorriere belle Sera "

, daß die Requisition der
deutschen Schiffe bereits im November erfolgte , daß sie jedoch
keinen Eigentumsrand darstelle , denn die deutschen Schiffs -
bescher erhielten ohne Vorbehalt die vor dem Kriege üblich
gewesenen Schifss,nieten weiter ausbezahlt . (Gen . G . K.)

üentschlKnb und der Rrieg .
W .T .B . Berlin , 24 . März . Anläßlich des großen Erfolges der

vierten Kriegsanleihe hat die Handelskammer Berlin an den Staats -
sekretör des Reichsschatzamtes Dr . Lelfferich und an den Reichstags-
Präsidenten Glückwunschtelegramn? gerichtet.

WTB . Stuttgart . 24 . März . ( Privattel .) Wegen eines
Vergehens gegen das Belagerungsgesetz wurde heute nachmittag
der Redakteur Crispin , ein Sozialdemokrat , von der Strafkam -
mer zu 2 Monaten Gefängnis verurteilt . Crispin hat eine
Vertrauensmännersitzung im sozialdemokratischen Verein Groß -
Stuttgart einberufen und geleitet , ohne die Genehmigung des
Stellvertretenden Generalkonimandos eingeholt zu haben . In
dieser Sitzung wurde eine Resolution angenommen , die sich
gegen die Kriegskreditbewilligung im Reichstage aussprach .

Em Gedachtnistag .
Berlin, 25. März . Der heutige Tag zählt für das deutsche Volk

zu den ernsten GsdSchtnistagen dieses Krieges : am 25. März 1915 verlor
es einen feiner ruhmvollsten Schelsen , den gefeierten Unterscebootfieger
Kapitänleutnant O . Meddigen . Noch ist bis heute nichts genaues über
feinen Tos bekannt geworden , dessen erste Mitteilung fast 14 Tage
brauchte , um zu uns zu gelaidgen . Denn augenscheinlich war die Art
uns Weife , wie die Engländer den kühnen deutschen Helden mit seinen
Wackeren auf U -Boot 29 in d ?n Tod geschickt, nicht derart , daß Kroß -
britannien damit Chre einlegen konnte .

Sei dem . wie ihm wolle . Otto W :ddigen ist für uns alle und be-
sonders unsere tatenfrohe und opferbereite Marine zu einem leuchtenden
Beispiel des deutschen Heldentums und des deutschen Sieges über Eng -
lanv geworden , seit er . zuerst als Führer von U g , am 22 . September
1914 drei englische Panzerkreuzer . „Aboukir "

. ..Eressy " und „Hogue"
torpediert und versenkt und kurz darauf den englischen Kreuzer „ Hawke"
diesen folgen ließ . Auf „U 29 " ward er dann ein verwegener Verfolger
»er englischen Handelsschiffahrt , die ihm die Dampfer „Andalusian " ,
„Adenwen "

, „Indian City " und „Heedland " opfern mußte , bis er selbst
englischer Arglist erlag . Sein Name aber und das Gedächtnis seiner
treuen Seegesellen lebt in allen deutschen Herzen fort .

Aus Rußland .
Die Unruhen in den Waffenfabrikeu .

TU . Stockholm , 28 . März . Obwohl wegen der dauernden Arbei -
ternnruhen die Putilowwerk« , die große Waffenfabrik und die Werst

in Petersburg für die Dauer des Krieges verstaatlicht sind, dauert
die Bewegung noch fort . Auf der Werft ist der Betrieb zwar wieder
aufgenommen , dagegen ruht der Betrieb in den Waffen - und Muni »
tionswcrkstiitten vollständig . In,zwischen ist die Bewegung auch aus
die übrigen Waffenfabrikeu übergesprungen , nachdem aus den Putilow -
werken 13 Arbeiter gehängt und über Ivv « nausgebildet sofort in die
vorderste Front gesandt wurden . Bei der Metallurgischen Gesell¬
schaft der Admiralitätswerft, in den Fabriken der Gebrüder Nobel,
bei Lesner und Praviainen haben die Arbeiter die Arbeit nieder-
gelegt . Auch aus Ti'.la , aus Moskau und Saratow ( neben Peters-
bürg der Hauptsitz der russischen Waffenfabrikation ) kommen beun -
ruhigende Nachrichten . ( Verl . Mgp .)

Ans Belgien .

— Basel , 24 . März . Nach einer Havas - Meldung aus Mad¬
rid wird der Dekan der Brüsseler Advokaten , Theodore , der in
Deutschland interniert ist , auf Fürbitte des spanischen Ver -
treters in Brüssel freigelassen und nach der Schweiz ver -
bracht . (Frkf . Ztg .)

Kardinal Mercier .
WTB Berlin , 24 . März . Kardinal Mercier beschwerte sich

wegen des folgenden Vorfalles in heftiger Weife beim General -
gouverneur von Belgien v. Bissing und drohte dabei mit Klage
an einem höheren Ort ! In der Privatwohnung eines Sekretärs
des Kardinals , der verdächtig ist , an der Organisation für
Briefschmuggel beteiligt zu sein , wurde eine Haussuchung vor «
genommen . Der Kardinal erhebt nun Beschwerde „ im Namen
der religiösen Freiheit " .

Es ist hier unerfindlich , wie man hier einen Zusammen -
hang zwischen einer Privathaussuchung und einer Bedrohung
der religiösen Freiheit herstellen kann . Es bleibt nur die Er -
klarung , daß der Kardinal , der ja immer den Weg in die Press «
des feindlichen Auslandes findet,

'
durch diese Darstellung künst-

lich den Eindruck hervorbringen möchte , daß die deutsche Ver -
waltung eine Gefahr für das religiöse Leben Belgiens bedeute .
Da er keinen einzigen Fall eines Eingriffes in die Knltnsfrci -
heit nachweisen kann , bemüht er sich eben , einen solchen Fall zu
konstruieren . Wie sehr er übrigens an eine Agitation in der
Oeffentlichkeit denkt , beweist die Tatsache , daß die ausländische
Presse bereits den Inhalt der Antwort des Kardinals auf das
Schreiben des Generalgouverneurs vom 15 . März mitteilen
kann .

Auf Anfrage erfahren wir , daß diese Antwort an der zu -
ständigen Stelle noch nicht eingegangen ist und daß der Kardinal
nur die Nachricht gesandt hat , er könne diese Antwort erst in
einigen Tagen schicken.

----- Berlin , 25 . März . Zur Krise im Falle Mercier schreibt
Julius Bachem vom Zentrum im „T a g" , in Deutschland
herrsche nur eine Stimme darüber , daß die deutsche Verwaltung
in Belgien an Langmut gegenüber Mercier bis an die äußerste
Grenze gegangen sei und daß die gesamte deutsche katholische
bezw . Zentrumspresse darin übereinstimme , daß falls die Ver -
waltung zu weiteren Maßregeln gegen den Kardinal schreiten
sollte , er selbst diese verschuldet habe .

Gnglanö und der Reieg.
Der drohende Bergarbeiter st reik .

WTB . London , 24 . März . (Nicht amtlich . ) Die „Times "
melden aus Cardiff : Wenn nicht in den nächste« vierzehn
Tagen eine Einigung zwischen den Bergleuten und Gruben -
besitiern erzielt wird , wird das ganze Kohlenrevier in Süd -
wales sich im Streik befinden . Auf der Jahresversammlung
des Bergmannsverbandcs , die am Montag in Cardiff stattfin -
det , wird beantragt werden , sämtliche Lohnverträge anf 14
Tage zu kündigen , und es ist kein Zweifel , daß der Antrag an-
genommen werden wird . Der Streik dreht sich um Lohn-
erhöhungen .

Ein amerikanischer Protest an England .
W .T .B . London , 24 . März . (Nicht amtl .) „Daily News "

meldet aus Washington vom 22 . März : Das Staatsdeparte¬
ment hat einen formellen Protest nach London gerichtet wegen
der Beschlagnahme von amerikanischen Wertpapieren im Werte
von vier Millionen Pfund Sterlingen (<= 80 Millionen Mk .) ,
die mit der Post aus Holland gesandt waren .

Vermischtes. C
= . Frankfurt a . M . . 25 . März. Ueber Frankfurt und Umgebung

gingen gestern in den Nachmittags - und Abendstunden sehr heftig «
Gewitter mit orkanartigem Sturm nieder . An verschiedenen Stelle«
wurde durch die Unwetter Schaden angerichtet . Die wolkenbruch »

artigen Regenfälle verursachten ein schnelles Steigen der Flüsse .
— Haag , 25 . März . Von hier erfährt das „Berl . Tageb, "

daß große Überschwemmungen aus Horkshire gemeldet werde».
Das Land sei meilenweit überflutet . Zwei Dörfer f«i««
abgeschnitten.

W .T .B . London . 25 . März . Das „Reuterfche Bureau " er¬
fährt , daß von dem bekannten englischen Südpolarforscher Sh »
kleton schlechte Nachrichten eingetroffen sind. Das Expeditions «
schiff „Aurora " treibe im antarktischen Meere , nachdem es stch
von seinem Ankerplatz im Roßmeere losgerissen habe , während
sich sine Gesellschaft von 10 Personen mit dem Kapitän Macki«,
tojh an Land befand . Shakleton werde also , falls es ihm geltn «
gen sollte , den Kontinent zu durchqueren , kein Schiff vorfinden
und auch die Gesellschaft werde ein weiteres Jahr an der
des Roßmeeres bleiben müssen .

N ersonalnachrichten
ans dem Bereiche des 14 . Armeekorps .

Zu Obersten befördert : die Oberstleutnants: v. SeU b. Stabe d.
Jnf .-Regts . Nr . 114, v . Braunbehrens, Führer d . Feldart.-Regts . Nr.
50, Brauns , Kom . d . Telegr . -Bats . Nr . 4 . — Zum Oberstleutnant 5»
fördert : Major Eggeling, Kom . d . Pkbn .-Bats . Nr . 14. — Z» Major«
befördert : Rittmeister Duncklenberg , Esk .- Ehef im Drag.-R . Rr . 22,
die Hauptleute: Erdmann, Battr . - Ehef im Fußart.-R . Nr. 18, Koch ,
Mitglied d . Bekl.-Amts d . 14. A . -K . — Zu Hauptleute« befördert :
die Oberleutnants ! Roiers im Füs .-R . Nr. 40, v. Beckmann im Leib»
Eren .-R . Nr. 199 . Sievers im Inf .-R . Nr. III , Schweers an d. Äv
terosf .- Schule in Ettlingen , Scholoien im Fugart.-R . Nr. 16 . — Z»
Oberleutnants befördert : die Leutnants : Rosetti Solescu (Effrem ),
Buchert im Inf .- R . Nr . III , Möhring, Schedl im Inf .-R Nr . 170.
Knöhr im Drag.-R . Nr . 21, Ladewig im Jäg .- R . z . Pf . Nr. 5 , ». Renz
im Fsldart .-R . Nr . 14 , Schroeder im Feldart .-R . Nr. 59, von Wild
(Hans Rudolf) im Feldari . -R . Nr . 79 , Weiß, Doxie im Telegr.-B.
Nr . 1. — De» Charakter als Generalleutnant hat erhalten: General»
major z . D . Wolfs <Rastatt) , zuletzt Kom . d . 62 . Jnf .-Brig . , jetzt
Kom . d . stellv . 57 . Jnf . -Brig . — Den Charakter al» Oberst hat er-
halten : Oberstleutnant z . D . Weisbrodt ( Beuthen i . Oberschles.) , zu-
letzt Kom . d Drag. - R . Nr. 22, jetzt Konidt . d . Kriegsgefangenenlagers
Sagan . — Den Charakter als Oberstleutnant hat erhalten: Major
z D . de Raadt ( Wiesbaden) , zuletzt Bat .- Kom . im Inf .-R . Nr. 130,
jetzt Kom . d . 2 . Landst . - Inf .- Ers .-Bats . Freiburg i . Br . (XIV . SS. ).
— Zu Leutnants der Reserve befördert : die Offizierafpiranten de »
Beurlaubtenstandes : Eoetschin ( Freiburg ) . Earde - Schütz«n -B . , Web «
brink ( Mannheim) , Inf .-R . Nr . 41 , Kirch ( Freiburg) , Res .-Inf .-R.
Nr . 208 , Körrig ( Mannheim ) , Res .-Jnf .-R . Nr . 283 . — Zum Leut «
nant d . Landw .-Zns . 1 . Aufgeb . befördert : Offizieraspirant d . Beul «
laubtenstandes Fink (Mannheim ) , Laudw . - Inf .- R . Nr . 11 . — Beför¬
dert : zum Leutn . d . Landw .-Inf . : Offizieraspirant Laier (Mosbach
im 3 . Landst .-Jnf .- Erf .-B . Mosbach ( XIV . 23. ) , d . 2 . Aufgeb . ; zum
Äeutn . d . Res . : Bizeseldw . Schmidt ( Franz ) ( Stockach ) , jetzt im 1.
Ers .-B . d. Fiis .- Regts ; Rr . 80 ; zum Leutn . d . Landw . - Inf . 2 . Aufgeb .:
Bizefeldw . Lutermann ( Mannheim ) im Landrv .-Inf . -R . Nr . 71.
Schwing , Lt . d . Landw .- Inf . 1 . Aufgeb . (Pforzheim ) , bisher b . Ref ^
Inf .-R . Nr . 110 , als Beter , mit Patent vom 24. Oktober 1914 zu d.
Veter .- Offizieren d . Landw . 1 . Aufgeb . übergeführt .

aus den Ztandesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle:

23 . März : Johanna Hauser , ohne Beruf , leb . , Alt 18 Jahre :
Lina , alt 1 Jahr 3 Monate 10 Tage , Vater Jos . Wind , Wirt, - Iohaws
Diebold, Büroassistent Witwer, alt 79 Jahre ; Hubert Kretzl« ,
Straßsnwart a . D ., Ehem . , alt 68 Iah -ve.

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen .
Samstag , d«n 25. März 1916 . 2 Uhr : Paul Hartman« , Küfer ,

Goerhestr . 16. — 3 Uhr : Hubert Kretzler , städt . Straßemvart a . D »
Kapellenstr . 74 . — l/*5 Uhr : Johanna Häuser , ohne Beruf . Schütze»»»
straße 8» .

Pon kerngesunden GcbirgSkülie » stammt die durch die her¬
vorragende Besckciffenbcit derühmte Allgäu « Milch , welche zur Her -
stellung von Neftles Kindermehl verarbeitet wird . Herrscht Milch *
knappbeit . so wird man also gut tun , diese« milchhaltiae Nährmittel
für Säuglinge und als Stärkungsmittel für Kranke , welche eine Milch -
diät durchrnachen müssen , zur Anwendung bringen . Gratisprobe
und illustr . Broschüre franko durch die Neitles Kindermehl - Ges . .
Berlin W . 57. 488»

Das SaLz der Erde .
Litauischer Bauernroman von Guido Kreutzer .

Alle Rechte vorbehalten . Lopvri ^ bt 1915 bj* Carl Duncker , Berlin .
Schon so weit ?
Mit jähem Ruck richtete sich Heinz Brackmann hoch und

starrte scharf gegen den blahblauen Horizont , der in Fetze»
zwischen dem lodernden Flammgold der Buchenjugend hing .
Wie lange Zeit es her war , daß er diesen Laut nicht mehr
vernommen ! Jetzt aber ging 's über ihm :

„Quoark , quoark — pssewitt — psiewitt !"
Ueber das schmale Gestell , von dem er gerade noch einen

Teil sehen kannte , glitt ein dunkler Schatten , der lautlos an -
geschossen kam — hin und her irrlichterte — verschwand , als
wär 's nur ein Waldspuk getyesen .

Heinz Brackmann aber lächelte mit weichen Lippen :
Die erste Schnepfe zog ! Der Frühling war wieder im

Land !
Er stemmte die Ellenbogen ins Moos , stützte das Kinn

in die Hände und sah zu , wie die Sonne hinter dem Stangen -
ort verbrannte , durch den sich versprengte Birken kokett als
silbrigfeine Säulengänge hinzogen .

Eigentlich war sie schon sort , und nur noch ein lichtrosiger
Schein klebte am Himmel ; aber dies letzte Leuchten übermalte
die gezackte Silhouette der Tannenkuppen mit schimmerndem
Pinsel — und der Turmfalk , der über der Kiefernforst rüt -
telte , gleißte und glitzerte , als sei ihm jede Flügelfeder mir
blitzender Diamantensaat überrieselt .

Stund um Stunden hatte er hier am Waldrande , zwanzig
. Schritt abseits der Chaussee , gelegen ; hatte der ganzen wirren

zwecklosen Vergangenheit nachgegrübelt und auch den letzte»
vierzehn Tagen , wo er von Hamburg her über Holstein . Meck¬
lenburg und Pommern Schritt um Schritt des endlose » Weges

auf langer Fußwanderung hinter sich gebracht . Nun aber lag
er hier zwischen Rainfarren und Paternosterkraut , hörte den
Vögeln zu und bangte sich vor der nächsten Stunde . Denn sechs
Kilometer weiter lgg der Brackhof — mit seinen siebenhundert
Aliorgen Weizenboden , die beste Wirtschaft längs der ganzen
Memelniederung . Und auf dem Hofe saß dumpf und breit sein
Vater , der alte herrische Iosua Brackmann , der vor fünf Iahren
mit eigener Hand die Haustür aufgerissen hatte , seinen Sohn
hinauszuwerfen , weil der im großen Berlin ein Tunichtgut
und Bruder Lüderjahn geworden .

Rnckhast sprang Heinz Brackmann auf , klopfte sich die
Tannennadeln vom Anzug und griff nach dem kleinen Hand -
koffer . der seine Habseligkeiten enthielt

Vorwärts — nur vorwärts ! Und nicht wieder dies ver -
störte Grübeln anfangen , das einen schon sast um den Verstand
gebracht hatte ! Die Entscheidung drängte ja dach — so of>cr so !
Und wenn der Vater ihm heut zum zweiten Male die Tür
wies . . . dann war 's wohl auch keine Totsünde mehr , den
letzten Schritt zu tun , hinter dem alle Wege abbrachen !

Mit einem Satz übersprang er den Graben und gewann
die Chaussee , die sich wie ein stumpfgraues Band durch die
Feldmark zog . Fast lautlos schritt er auf der weichen Gras -
narbe , die neben den Ebereschen herlief . Noch blühten sie
nicht , noch saßen erst klebrig -grüne Knollen da . wo später da ')
Erellrot der Beeren aus der satten Farbe der Blätter hervor¬
leuchten würde .

, Dürben im Walde schrie der Markwart ; und die ersten
Fledermäuse huschten lautlosen Flügelschlages durch den sin -
kenden Abend . Da griff Heinz -Brackmann rüstiger Zus . Jetzt
saß das Gesinde schon beim Abendessen ; und wenn a nachhci
durch das aus Findlingssteinen gemauerte niedere Tor eintrat ,
dann lag wohl Feierabeubstille über dem weiten Brackhof ; und
Ungesehen durfte er sein Vaterhaus betreten .

An zehn Minuten wanderte er so seines Weges — de»
Kopf gesenkt ; hinter der Stirn tausend Gedanken , die käme«
und gingen und sich durcheinanderrankten zu wirren Bilder ««.

Da schreckte er lauschend hoch . . . eine Menschenstimme
flatterte ihm entgegen .

Und als er den Kopf hob . sah er — keine zwanzig Schritt
vor sich — ein seltsam heimeliges Bild :

Quer über der Straße stand ein leichter einspänniger
Sandschneider , wie ihn drüben in den Vereinigten Staaten
auch die Farmer benutzen . Dem Brandfuchs aber , der da in die
Gabel eingespannt war , hatte ein junges Mädel den Arm um
den Hals geschlungen , strählte ihm mit gespreizten Fingern
liebkosend die Mähne und tröstete :

„Mußt nicht ungeduldig sein , alter Selim , dafür haben
wir ja beide nichts gekonnt . Und wenn wir nur erst wieder
zu Hause sind , schlepp ich dir selbst die ganze Raufe voll He«.
Schönes süßes Heu , Selim ; und zum Dessert gibt 's zwei Stück»
chen Zucker — trotzdem bis Sonntag noch drei Tage hin sind."

Der alte Selim schien ehrlich gemeintem Trostspruch nicht
unzugänglich : er begann schon wieder gönnerhast den halblang
verschnitteten Schweif zu pendeln und versuchte mit den Zähne «
die Hutkrempe seiner jungen Herrin zu fassen .

Als der Heinz heran war , erkannte er sofort die Ursach«
der unterbrochenen Heimfahrt : — an der Deichsel war das
linke Gabelholz gebrochen .

Er zog den Hut .
„ Wie ist denn das passiert, mein Fräulein ?"

Sie hatte —^ den Arm noch immer um den Hals des Pf « »
des — ihn herankommen sehen und betrachtete ihn jetzt ruhig
mit kurz prüfendem Blick. Dann erwiderte sie freundlich :

„Gott — ich Hab nicht aufgepaßt und einen Kilometerstein
angefahren . Der Selim wird ebenso vor sich hin gedöst haben »
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Ein Reichstaasskandal der sozialdemokratischen
Minderheit.

--- Berti « , 24 . März . Derselbe 24 . März , der durch das
glanzvolle Ergebnis der vierten Kriegsanleihe zu einem
Ruhmestag des hinter seinen feldgrauen Helden stehenden
deutschen Volkes geworden war , dessen dadurch bewiesene treue
Entschlossenheit , durchzuhalten in dem Vernichtungskrieg , den
ihm eine Welt von Feinden gcsMwren , den Reichsschatzsekretär
zu stolzen Worten der Anerkennung vor dem versammelten
Reichstag veranlaßt hatte , derselbe Ruhmestag sollte noch in
derselben Sitzung des Reichstags seitens der sozialdcmokrciti ^
schen Minderheit unerhört würdelose Szenen herausführen
sehen . Nachdem der Vertreter der sozialdemokratischen Mehr
heitspartei , Abg . Scheidemann , sich der Anerkennung für di *
feste Haltung de -- deutschen Volkes angeschlossen, ließ es sich de>
Abg . Haase nicht nehmen , in die frohe Stimmung des Hause >.
Gi,t und ?»alle zu spritzen und mit Worten , die an Vaterland ? -
p rrat grenzen , seine und die Meinung der sozialdemokratischen
Minderheit , in empörender Form zum Ausdruck zu bringen
Der nämliche Abg . Haase tat dies , der s. Zt . als Vorsitzender
der gesamten sozialdemokratischen Fraktion deren Entschlossen-
fjcit zum Ausdruck gebracht , gleich dem übrigen deutschen Volk ^
treu zur Sache des Vaterlandes zu stehen . Und um den Ao
trünnigen von dieser Sache des deutschen Volkes — das nur durch
Unbeugsame Gegenwehr sich der Gefahr , erdrückt und national
und wirtschaftlich vernichtet zu werden , entziehen kann — sam
mclten sich dessen Genossen von der sozialdemokratischen Min¬
derheit . Und so skandalös war ihr Auftreten , daß die Mit
f ' ieder der sozialdemokratischen Mehrheit das Tischtuch ooi
aller Welt mit ihnen zers^ ütten und sie von sich für inunei
abwiesen . Die vaterländiz . . e Gesinnung , welche in dieser be
trübenden Stunde , die sozialdemokratische Mehrheit , die sich aus
die deutsche Arbeiterschaft stützen konnte , gegenüber ihren vcr - '
räterischen Genossen bekundet , wind ' - : t Recht durch den 95ci*
fall des übrigen Hauses herzlich an . nnt .

Die Sitzung selbst nahm mit dem Auftreten de ? Abzeord .
Kaase folgenden Verlauf :

Titzungsbericht des Reichstags .
— Berlin , 24 . März . Im Anschluß an die Darlegungen »es Neichs -

sä . tzsekretärs uttd der einzelnen Parteiführer zum Ergebnis der vierten
Kriegsanleihe und zu den auf der Tagesordnung stehenden Steuergesetzen
erklärt

Abg . Haase (Soz . ) : Ein Teil meiner Freunde sieht in de: Zu -
stinnnung zum Not -Etat ein Vertrauensvotum für die Regierung .
(Nufe bei den Sozialdemokraten !! Nein ! ) ffiit lehnen den Haupt -
etat ab . somit auch den Ziotetat . (Zurufe ; Bedauerlich !) Für diese
Arage kommt insbesondere in Betracht die Haltung der Regierung
zur Frag « der Steuerorieiltierung auf finanzpolitischem Gebiet . Es
handelt sich dabei um eine einmalige mäßige Abgabe nicht vom Ber
Mögen , sondern vom . Vermögenszuwachs , der gerade in dieser Zr
Hiroultifl gestiegen ist , während Hunderttausende um ihre E ^isre
gelonimen sind . Anderseits werden Verbrauchs - und Berkehr ?

'

hemmend wirken für unser ganzes Leben , namentlich für
beistand und den Arbeiterstand . Es zeigt sich , daß d
charakter des Staates in dieser Zeit genau so stark wie vo
In der Kartofselversorgung ftcit die Regierung völlig vc
aller Versprechungen .

Präsident Kaemps : Die Generaldiskussion kann ich nicht ; u --
laiicn Das war beim Hauptetat möglich . Abg . Haase : Es muß
doch möglich sein , die Gründe zu entwickein , die uns bewegen , den
Notetat abzulehnen . Präsident Kaemps : Eine Generaldiskussinn im
allAemeiuen kann ich nicht zulassen .

Abg . Haase : Ich hatte die Absicht, mich ganz kurz zu fassen. Aber
die verschiedenen Punkte muß ich doch streifen . Das freie Wort wird
geknebelt . ( Sehr wahr ! bei den Soz . ) Alle Bemühungen , die Zensur
einzuschränken , sind gescheitert . Die Zusage , den Belagerungszustand nur
für die Dauer der Mobilmachung bestehen zu lasten , ist nicht eingelöst
rro ? ?en . Die neuen Stenervorlagen bringen die Parteien und das Volk
gegeneinander auf . Die Gleichberechtigung der Staatsbürger hat nicht
durchgesetzt werden

'können . In diesem Krieg wird es keinen Sieger und
keinen Besiegten geben . (Kroger Lärm : Rufe . Pfui . Unerhört ; an -
dauernd große Unruhe ; Unterbrechung durch den Präsidenten ) . Meine
Darlegungen sind wohl überlegt . Europa wird einer allgemeinen Ber -
armung entgegengehen . Rur komplett « Narren wollen heute noch Krieg
führen . Wir Sozialdemokraten . die wir den Krieg verabscheuen ( Starke
Unruhe und Lärm ) .

Präsident Kaemps ruft den Rcdner wiederholt zur Sache . Die
Unruhe dauert an .

Haas « : Hören Sie mir doch ruhig zu ! ( Lärmende Unruhe und
Rufe rechts : Wir wollen Ihre Hetzrede» nicht hören !

Der sozialdemokratische Abg . Keil springt erregt auf
und ruft dem Abg . Haase zu : „Ohne unsere Zustimmung !" Die bür .
gerliche» Parteien brechen in stürmischen Beisall und Händeklatschen
aus . der minutenlang anhält . Mitglieder der sozialdemokratischen
Mehrheit haben erregte Auseinandersetzungen mit Mitgliedern der

sozialdemokratischen Minderheit . Haase bemüht sich vergebens weiter

zu spreche« . Di « Unruh - dauert an . als er Keil zuruft : .Mir Ihren
Zuruf haben Sie Ihren Lohn schon durch das Händeklatschen der

bürgerlichen Parteien erhalten !" Erneuter Beisall bei den biirger -

lichen Partdien und Händeklatschen .
Abg . Keil ruft dem Abg . Haase zu : „Unehrlichkeit bleibt Un »

ehrlichk« it . Lebt >aft «r Beifall bei den bürgerlichen Parteien . Fort '
dauernde Unruhe im ganzen Hause .

Abg . Haase fährt fort : Da es mir nicht gestattet wird , auch
nur in Kürze darzulegen , wie zurzeit unsere « eitere politische Lage
gestaltet ist und wie die großen Massen draußen sich dazu vechalte » ,
so werde ich bei anderer Gelegenheit darauf zurückkommen . Es ist
»ber für dieses Hans und für die Beurteilung der Lage von Wicht ic-
keit zu erfahren , was einein großen Teil von Ihnen noch nicht bekannt
sein wird , daß von den Frondeure « in der Wilhelmstraße - - ( Ruse :
Zur Sache ! Zurufe von allen Seiten . Großer andauernder Lärm . )

Präsident Kaemps : Herr M >geordneter , ich rufe Sie zur Sache
und mache Sie auf die geschäftsordiwngsmäßigen Folgen eines noch-

maligen Rufes zur Sache aufmerksam !
Abg . Ledebour rust : Belagerungspräsident !
Präsident Kaemps ruft ihn dasür zur Ordnung .
Abg . Haase : Ich muß infolge dieser Beschränk » »« der R »de-

>r « iheit <Oho ! und Widerspruch rechts . ) schließen . Das will ich Ihnen
aber doch noch sagen , daß die kapitalistisch « Geseitschastsordnang »ick

selbst das UMil gesprochen hat , nicht nur , weil aus ihrem Schöße die
Kriegsfurie geboren — ( Stürmische Unterbrechung . Schluß - und Psui -

Rufe . Glocke des Präsidenten .)
Präsident Kaemps : Herr Abgeordneter , ich ruse Sie nochmals

zur Sache » nd richte itumnehi die Frage an da » Hans , ob es Sie
noch « siter anhören will . Ich bitte diejenigen , die den Abgeordneten
Haase nicht weiter anhören wollen , sich zu erheben . (Für die Wort -
«ntziehuna stimmen sämtlich « bürgerlichen Parteien und zahlreich «
Mitglieder der Sozialdemokraten ; als erster erhebt sich Abg . Scheide -
iwcfü . Stürmisches Bravo bei den bürgerlichen Parteien . Abg .
Ledebour ruft : Bitte um die Gegenprobe ! Gelächter .)

Reichsschatzsekretär Dr . Helfferich : Als Leiter der Reichs -
sinanzen bin ich genötigt gewesen , in Erfüllung meiner Pflicht den
Ausführungen des Abgeordneten Haas « beizuwohnen . Wenn ich nicht
in Erfüllung dieser Pflicht festgehalten worden wäre , hätte ich selbst -
verständlich den Saal oerlassen . (Stürmischer Beifall bei den bür -
gerlichen Parteien .)

Ich kann vor diesem Höi !
' ' und vor dem ganzen deutschen Volke

nur das tiefste Bedauern un Mrkste Entrüftuna aussprechen , daß
ein Mann , der sich Bertis : -<s deutscheu Volkes nennt ( Unruhe
und Widerspruch bei den Sozialdemokraten . Stürmischer demonstra -
t ! >?

'
eisall bei den bürgerlichen Parteien ) , daß ein Mann , der sich

-ile - -r des deutschen Volkes nennt ( erneuter stürmischer Wider -
sprua : und Zu rufe bei den Sozialdemokraten : „Und es auch wirklich
ist ! "

) , von ~ t Tribüne aus Worte spricht , die unseren Feinden
Herz und stärken müssen. ( Stürmischer Beifall bei den bür¬
gerlichen . . ien und Zurufe : „Vertreter des Auslandes !" ) Wenn
ein Redner es wagt , von dieser Stelle aus zu leugnen und zu bejtrei .
<«« , daß es dem deutschen Volke heute , nachdem es zwanzig Kriegs -
^ onate hindurch die schweren Lasten des Krieges getragen hat , nach

em es die großen Erfolge auf allen Krigsschauplätzen errungen hat ,
Mt der Zuversicht fehlt , daß wir siegen werden , so gibt es kein Wort ,
das scharf genug ist, das zurückzuweisen . ( Stürmischer Beifall .) Herr
Haase , wenn Sie wissen wollen , wie das Volk darüber denkt, dann
iragen Sie die , welch« eben wieder di« viert « Kriegsanleibe gezeichnet
haben ! ( Stürmischer Widerspruch und Zurufe bei den Sozialdemo -
traten .) Es find Millionen Einzelzeichner darunter (erneuter Wider -

lpruch und stürmische Unterbrechung bei den Sozialdemokraten . Stur -
mischer Beifall und Zustimmung bei den bürgerlichen Parteien . Psui !«
«nd Schlnß !-R «fe. Lang andauernd «? tosender Lärm , den der Staats
sekretär mit dem ganzen Aufgebot seiner Stimme vergeblich zu 'über -
tönen sucht. Man hört nur die Worte : „Gott sei Dank ist die Mehr -
heit des Volkes . . .

" Im übrigen gehen seine Ausführungen in dem
Lärm zunächst vollkommen verloren . „Das deutsche Bolk, " so schließt
er , „hat damit gezeigt , daß Ihre Auffassung seinem Empfinden so
fremd ist . wie mir irgend etwas in der Welt sein kann .

" (Stürmischer
Beifall bei den bürgerlichen 'Parteien .)

Abg . Scheidemann ruft : „Und da » ist die Wahrheit ." ( Er -
neut ausbrechender stürmischer Beifall .)

Abg . Scheidemann (Soz .) : Ich hatte nicht die Abficht, zu der
Beratung des Notetats das Wort zu nehmen . Nach der Aeberraschung .
die uns die heutige Rede des Abg . Haas« gebracht hat ( Hört . hört ! ) , sehe
ich mich genötigt , folgendes zu erklären : Ich habe vorhin bereits gesagt ,
daß wir diesem Ratetnt zustimmen unter dem Vorbehalt unserer Stel¬
lungnahme zum ordentlichen Etat . Wir stimmen dem Notetat zu in
Würdigung der Tatsachen , daß wir dem jetzt zu Recht bestehenden Etat ,
dessen Fortsetzung dieser Notetat ist. unsere Zustimmung gegeben hoben .
Die Frage , ob wir dem ordentlichen Etat demnächst zustimmen können ,
ist abhängig vom Verlauf und Ergebnis der Verhandlungen , die demnächst
stattfinden werden . Es handelt sich also jetzt um eine rein sormale Zu «
stimmung zu diesem Rotetat , nicht um eine Frage des Vertrauens oder
Mißtrauens zu der Regierung . Darüber wird demnächst zu sprechen
sein , wenn der ordentliche Etat zur Verhandlung kommt . Für uns han¬
delt es sich jetzt darum — oder für mich , denn ich konnte natürlich in
der kurzen Zeit nicht innerhalb meiner Fraktion eine einmütige Meinung

denn durch den plötzlichen Ruck kam er von den Füßen und
zerbrach beim Sturz die Deichsel .

"
Und der Mann da vor ihr , der mit seinen achtundzwanzig

Jahren schon durch soviel Härte und Menschenleid gegangen —
der meinte , nie je solche Stimme gehört zu haben . Jetzt hätte
die Sonne noch einmal hinter dem Stangenort hochkommen und
um die ? schlanke ranke Mädelchen einen goldenen Mantel
spinnen müssen — das würde Heinz Brackmann ganz in der
Ordnung gefunden haben .

Er setzte seinen Koffer nieder und sagte — nur um noch
einmal diese lichtklare Stimme zu hören :

„ Haben Sie es denn noch weit bis nach Hause ?"

„Zehn Minuten hinter Willkischken — da wo die Kreis -
straßc nach Ragnit abbiegt . Aber Sic kennn wohl unsere
Gegend hier nicht ?"

„Doch !" antwortete er kurz . Seine Lippen zuckten leise :
— der Brackkopf gehörte ja zu Willkischken ; und schon so man -
cher Brackmann hatte das Amt des Gemeindevorstehers ver -
sehen — vielleicht auch sein Vater jetzt wieder !

„Kommen Sic vom Militär ? " erkundigte sich das junge
Mädchen mit der harmlosen Neugier des Landbewohners , den
jedes fremde Gesicht interessiert .

Heinz Brackmann hielt ihren Augen trotzig stand .
„Nein — ich komme von Amerika .

"

. .Von — Amerika !" . . . wiederholte sie in leisem Schreck ,
das kindliche Lächeln ihrer Augen war jählings wie wegge
wischt.

Der Mann aber beugte sich herunter , griff nach den beiden
Deichselenden , hielt die Bruchstellen aneinander , schüttelte den
Kopf ,

. .Damit kommen Sic keine zehn Meter weiter .
"

..Ich hab 's schon versucht "
. . . gestand sie bekümmert . . .

„Aber dann läuft der Wagen immer quer über die Chaussee ,
und der Celim wird rabiat . Er geht überhaupt ungern im Ge -
schirr — viel lieber unterm Sattel . Da bummeln wir beide
jeden Vormittag im Walde umher .

"
Ueber sein bartloses , von Mensurnarben zerrissenes Gesicht

rann ein Lächeln .
„Also werden wir die Sache notdürftig zusammenflicken ,

mein Fräulein . Warten Sic hier auf mich.
"

Legte seinen Eichenstock auf den Koffer und übersprang
den Kraben . Zwei Minuten später kehrte er mit einen , doppel -
daumendicken armlangen Ast zurück, den er sich aus dem Walde
geholt .

„ Hauptsache , daß ein junger Mann Glück hat . Muß Ihnen
der Wagen gerade neben eknem Kahlschlage zerbrechen , wo die
gefällten Bäume nur so herumliegen .

"

„Der Assessor läßt hier schon seit ein paar Tagen Hup¬
pen !" . . . sagte sie fachmännisch D« s ist doch Königliche
Forst !"

Da lag es ihm auf der Zunge :
„Natürlich — Oberförsterei Vlakenheide . Und wie ich noch

ols dreibastiger Hosenmatz aus dem Brackhof herumkrähte , da
hat mich der alte Forstmeister Krakow man liebes Mal aus
seinen Knien reiten lassen .

"

Aber er suchte schweigend in den Taschen , bis er einen
starken Bindfaden fand . Dann teilte er den Ast undbegann
die Deichsel kunstgerecht von beiden Seiten zu schienen , bis et
sich durch Hin - und Herreiszen überzeugte , daß sie „mindestens
bis zur Hochzeit" hielt .

(Fortsetzung folgt.;

darüber herbeiführen — «» handelt sich also jetzt darum , hie Fortführung
der Reichs «setze im Interesse d«» dentschen Volt «« in dieser schweren
Zeit , von der wir wünschen , daß sie bald durch einen dauernden Fried «»
zun, Abschluß gebracht wird , sicherzustellen. (Lebhaftes allseitiges BravoI )

Weiter habe ich zu erklären , daß wir — ich darf annehmen , daß ich
da für die große Mehrheit metner politischen Freund « spreche — auch
in dieser Stunde noch zu den Marten stehe« , die wir am 4. August ak»
Erklärung unserer Fraktion an» dem M «m»e des Herrn Haase gechövt
halien . ( Hört , hört ! ) Wir machen wahr , was wir immer gesagt habe « :

In der Stund « der Rot lasseu wir unser Bat «rland nicht im Stich !
( Stürmischer anhaltender Beifall und Händeklatschen .)

Präsident Kaemps : Dam « schlicht die Beratung . Ich bitte
das Händeklatschen künftig zu unterlassen .

Ein Antrag aus Schluß der Debatte wird angenomnwn »nd vi «
U « d»rweisung de» Notetat » an di « Kommission beschlossen.

Zur (»̂ .schnstsordmnig bedauert Abg . Rii hl « (Wild ) , nicht na -
mens seines Freundes Liebknecht zu Wort gekommen zu sein . ( Ge -
lächter . ) Wir haften fest an dem alten Grundsatz : „ Diesem System
deinen Mann und leinen Groschen !" (Pfuirufe , Lachen . )

Abg . Haas « ( Soz . j zur Geschäftsordnung : Der Herr Staat » ,
ielretär hat den Mut gehabt , anzuzweifeln , ob ich ein rechter Volks¬
vertreter bin . ( Akg . Graf Westarp ( kons .) ruf ! : Da hat er ganz recht
gehabt !

*
) Darüber zu urteilen , steht ihm keine Kompetenz zu . Die «

jvnigen sind die besten Patrioten , die nach zwanzig Kriegs -
monaten . . . .

Es tritt hier ein« undeschreidliche Szene ein . Mitglieder der so»
lialdcmolratischen Mehrheit und einzelne Mitglieder der bürgerlichen
Linken stürzen in heftiger Erregung zu den Abgeordneten Liebknecht,
Haase und Ledebour und reden entrüstet aus diese ein . Es werden ,
sn meldet der Berichterstatter der „ Köln . Bolk »ztg"

. Rufe laut wie :
„Landesverräter ! Hochverrat ! Ihr « Politik führt nur zur Ver «
längerung d«s Krieges ! " Der Abgeordnete David (Soz ) . ruft dem
Abgeordneten Haas ? zu : „ Sie besorgen die Geschäfte des Auslandes .

"

Heine ruft zu Haase , Liebknecht und Genossen : „Alles , was Sie sagen
und tun , ist zum Unheil des Vaterlandes !" Der Abgeordnete Le«
debour macht Zwischenrufe , die unverständlich bleiben . Der Abge «
ordnete Sch «id«mann macht , zum Abgeordneten Lede 'bour gewandt ,
die bezeichnende Handbewegung nach der Stirn . Fortwährende Ruse :
„ Landesverräter !" Die Unruhe und das Lärmen dauern fortgesetzt
an . während der Präsident die Sitzung schließt und die nächste Sitzung
aus 1 .45 Uhr anberaumt .

Zljährend die Mehrzahl der Abgeordneten den Saal verläßt ,
bleibt eine große Anzahl sozialdemokratischer Abgeordneter noch im
Saal , die augenscheinlich sehr erregte Auseinandersetzungen mit den
Vertretern der sozialdemokratischen Minderheit führen . Besonder »
fällt darunter der Abg . Hoch ( So, .) , der sich bisher zur Minderheit
zählte , aus , der zum Abg . Haas « gewandt , ruft : „Das ist «in Ver »
brechen ! Da « ist ei« Zerbrechen ?" Erst allmählich legt sich die Er«

regung im Hause .
Schluß 12.15 Uhr .

Die zweit « Sitzung .
Am Bundesratstisch : Delbrück , Krätke und Wahnschaffe .
Präsident K a « m » f eröffnet die Sitzung 2 .03 Uhr . — Aus de«

Tagesordnung steht die Zweite und Dritte Beratung des Notetats .
Berichterstatter Abg . Meqer -Herford (Natl .) : Di « Kommissisn

beantragt die unveränderte Annahme des ?iotetats .
Ohne Debatte wird der Notetat in seinen einzelnen Teilen gegen

die Stimmen von etum ! 0 Sozialdemokraten in zweiter und dritter
Lesung angenommen .

Damit ist die Tagesordnung erledigt .
Der Präsident erhält die Ermächtigung . Tagesordnung und Tag

der nächsten Sitzung , die spätestens am t . oder S . Apri ? stattfinden
soll , festzusetzen. Schluß 2 .10 Uhr .

Eine neue sozialdemokratische Fraktion
WTB . Berlin . 24 . Miirz . Aus der sozialdema »«

kratischen Fraktion des Reichstages sind mit
dem heutigen Tage 18 Mitglieder ausgeschieden
und haben unter der Bezeichnung „Fraktion der sozial ,

demokratischen Arbeitsgemeinschaft " eine neue

Fraktion gebildet . Die Ausgeschiedenen find die Abgeord «
neten . Bernstein , Bock. Büchner , B ?. Oscar Cohn , Dittmann ,
Keyer , Haase , Henke . Dr . Herzfdd , Horn ( Sachsen ) , Kuhnert ,
Ledebour . Schwartz , Stadthagen , Stolle . Vogthcrr , Wurm und

Zubeil . Vorsitzende der neuen Fraktion sind Haase und
Ledebour .

— Berlin , 25 . März . Zu der Spaltung der sozialdemo -

kratischen Reichstagsfraktion schreibt das Berliner sozialdemo -

kratische Parteiblatt der „V o r w ä r t s " : „Die sozialdemo -
kretische Reichstagsfraktion hat in einer an die Plenarverhand -

lungen sich anschließenden Sitzung die zu Haase stehende Mi «-
dcrheit von den Rechten der Fraktion ausgeschlossen . Die
18 Köpfe starke Minderheit hat sich daraufhin als besondere
Sozialdemokratische Arbeitsgemeinschaft konstituiert . Die neue

Fraktion gibt im „Vorwärts " die Erklärung ab , sie sei durch
die sozialdemokratische Fraktion des Reichstages gestern mit 58

gegen 33 Stimmen bei 4 Stimmenthaltungen der aus der Frak -

tienszugehörigkeit entspringenden Rechte beraubt und genötigt
rrorden . sich zu einer Sozialdemokratischen Arbeitsgemeinschaft
zusammenzuschließen . Den Vorwurf des Disziplinbruchs und
des Treubruchs weise sie zurück ."

Die Presse nnd die Spaltung in der sozial -
demokratie

^ Berlin , 25. März . Der parteilos « „Berliner Lokalanzei «
g e r " jagt z>, der Spaltung der sozialdemokratischen Fraktion , der Vor -
gang sei wahrscheinlich der Beginn ein : r dauernden Annäherung der
vaterländischen Mehrheit der Sozialdemokratie an die bürgerlichen Par -
teien und an den liir ^erlichen Staat . Von dem ges«!id«n Sinn der
drutschen Arbeiterpartei dürfe man erhoffen , daß sie in den nun kom »
inenden Rus : inandetsetzungen den richtigen Weg nicht verfehlen werde .

Das freisinnige „Berliner Tageblatt " bringt eine Auslassung
de ? Reichetnasabzeordmten Dr . Hsas - Karlsruhe zum Abdruck, worin
es u . a . heißt , der Riß scheine ein Gliiik zu sein für die seruere politische
Entwickelung . — Das „ Berliner Tageblatt " selbst hält dies nickt iür
so sicher .

In der nationalliberalen „B ö r s e n z e i t o n g " liest man , die
gestrige Ns. ich«.tsgssitzung habe dem deutschen Volk « unbestreitbar
einen grogen Schaden zugefügt , worüber sich unsere Feinde gütlich tun
würden . Wenn sie aber glauben solh n , daß der deutsche Siegeswill «
erschüttert sei . dann würden sie eine arge Enttäuschung erleben .

Die agrarkonservative „Deutsche Tageszeitung " führt
aus : Zweifel los beabsichtigte Huase aus d! m Fenster zu sprechen und
rechnete mit dein Eindruck aus die l-reiien Sliassen durch den unge -
Heuer einfachen Ausweg : „ W -uum wird nicht sofort Frieds gemacht ?
Die deutsche Regierung hat es ja in der Hand .

" Nach Ansicht der
„ Deutschen Tageszeitung " müßten autoritativ in größtem Umsang «
über dieses Gebiet sachliche Aufklärungen verbreitet werden . Man
müsse dem einfachsten Verstand : Nar machen , daß der Wille zum SieO
nicht ein chauvinistisches Ziel ist , sondern eine Notwendigkeit in»
härtesten Sinne de» Begriff » bedeute .



Sette U . Wavtflye Wreffe. Mkttagvbirtt . Samstag , den 28 . März INI «. Mr . ,,

31 . Dezember 1915 betroffenen Spinnstoffe un-o Tierhaare nach dei^
31 . März 1916 enteignet w '.rden , sofern sie bis

'
zu diesem Zeitpuritt nicht

der Kriegswollbedarf -Aktiengesellschaft Verlin S .W . 48, verlängert «
Hedemannstraße Nr . 3 , oder der Vereinigung des Baumwollhandels ,
Leipzig , Fleischerplatz 3lr . 1 , zum Verkauf angeboten sind. Lediglich Bei
Fabrikanten werden solche Vorräte an Spinnstoffen und Tierhaaren nicht
enteignet werden , für die bis zum 31 . 3Kätfi 1916 feste Heeres , oeet
Marinoaristräge int Sinme des K 4 der angezogenen Bekamrtinachxnz
vorliegen . @

: : Broschen für Brotmartensparer . Der Kommnnolverbamd d«»
1 . Verwaltungsbezirks im Grohherzogtum Sachsen Weimar -Eisenach hat
zu einem ganz merkwürdigen Mittel gegriffen , seine Hausfrauen M
Brotersparnis zu erziehen . Er hat ein Erinnerungszeichen für alle we »
jenigen geschaffen, die in der Zeit vom 1 . Februar bis IS . August MS
Brotmarken über eine Ge-wichtsmeng ? von 25 Pfund einsparen und beim
Kommunalverband abliefern . Das Erinnerungszeichen ist eine Brosche
mit entsprechenden! Sinnbild und zeitgemäßer Ausschrift .

<= Militärische Frachtpriifnngsstellen . Da durch falsche Adressierung
oder durch Außerachtlassung von Versenvungsvorschriftsn im Güter -
versandt zum Feldheer schon manche Unregelmäßigkeiten entstanden
sind , so sind militärische Frci chtprüfu n-gsstellen in Mannheim , Karls «
ruhe und Freiburg eingerichtet worden , mit der Aufgab « , vyr Auf-
lieferung von Stückgütern oder Wagenladungen zum Eifenbahntrairs »
port an Stellen des Feldheeres oder in besetzte Gebiete die Eisenbahn -
begleitpapiere einer Vorprüfung zu unterziehen , vor deren Vornahme
keine Sendung abgehen kann . Die Begleitpapiere sind von den Ab -
sendern unmittelbar der Prüfungsstelle vorzulegen oder einMenden .
Auf die Postbeförderung hat diese Vorschrift keinen Bezug .

M Fernsprech-Eelegenheit am Weftbahnhof. Gestern ist im Flur
des Güterschuppens am Westbahnhof ein neuer Fernsprech-Automat ein-
gerichtet worden , der in der Zeit von morgens S Uhr bis abends 8 Uhr
der allgemeinen Benutzung zur Verfügung steht .

# Grohh . Hoftheater . In der morgigen Ausführung der „Götter ,
dämmerung " singt Kammersänger Heinrich Knote von der Hofoper in
München , dem „Siegfried .

"

# • Orgelkonzert Hans Bogel . Auf das morgen Sonntag Abend
Vs9 Uhr stattfindende Orgelkonzert in der Christüstirche sei nochmals
hingewiesen . Da der Eintritt frei ist , wird den Besuchern die Teller «
sammlung an den Ausgängen für die Kriegsfiirsorge anempfohlen .

: : W -ttkämpfe um de» „Eisernen Fußball " . Am Sonntag nach-
mittag 3 Uhr tritt auf dem Mühlburger Sportplatz in dem 3. Verband «-
spiel um den „Eisernen Fußball " F .- Ees . Rüppurr gegen F .-E . Phönix
an . Die Phönix - Mannschaft hat di : bisherigen Verbandsspiele mit 5 :0
und 9 :0 gewonnen . Die Resultate zeigen , daß sowohl der Sturm wie di«
Verteidigung auf der Höhe ist . Die Fußballgesellschaft Rüppurr stellt
eine sehr gute Mannschaft , die am letzten Sonntag der durch Ligaspieler
verstärkten Elf des F .-E . Miihlburg einen hartnäckigen Kampf liefert ^
in dem sie nur knapp mit 1 :0 unterlag . Das Spiel dürfte einen inter «
essanten Verlauf nehmen . — Am kommenden Sonntag spielt di«
1. Mannschaft des K . F .'V . in Karlsdorf um den „Eisernen Fußball ".
Die 2 . und 3 . Mannschaft auf dem K . F, -V .-Platz . Beginn % 2 Uhr .

) ( Tolosseum . Das gegenwärtige , letzte Spezialitäten -Programm
wird nur noch 7 Tage (bis mit 31 . März ) zu sehen sein . Am Sonntag
den 26 . März finden zwei Vorstellunzen — nachmittags 4 Uhr und
abends 8 Uhr — statt . Am Sonntag den 1 . April beginnt ein Gastspiel
von „Dmggs " Bauerntheater mit dem neuen Schwank von Real und
Ferner „Die geheimnisvolle Babette " .

( ! ) Kaffee Odeon . Große Anerkennung finden die zeitiweilig ver »
anstalteten Konzerte bei doppelt verstärktem Orchester . Am Don «
nerstag abend war das geräumige Lokal bis auf den letzten Platz
besetzt, und die Zuhörer lauschten aufmerksam den Klängen der von
Kapellmeister Zagel geleiteten Kapells und zollten den Darbietungen
lebhaften Beifall . Das volkstümlich zusammengestellte Progrannn
brachte u. a . auch die Nationalhymnen unserer Waffenbrüder , die
besonders beifällig aufgenommen wurden . Der genußreiche Abend
dürfte den stellv . Direktor Haas anspornen , noch weitere folgen zu
lassen .

Sie Glocken öer Zukunft.
X Au « dem Felde wird uns geschrieben :
Den Rhein entlang braust der Zug . Au » dem Herzen Deutschlands

lam er . und die letzten Spuren des Alltags schwanden in der ersten jungen
Sonntagssonne , die die breiten Wasser iiberschimmerte . Und in den
Seelen der Männer , vor Stunden noch erfüllt von Werkeltagssorgen und
Abschiedsgeoanken , vollzog sich der gleiche Wandel . Aus tausend Augen ,
die geweitet in die Morgensonne des Rheintales starrten , entfloh die
Erinnerung an das Gestern , und in denselben Augen stieg jäh die restlose
Hingabe an das Heute aus , die zähe und stahlgeschmiedete Zuversickt aus
das Zukünftige . „ Der Rhein , Deutschlands Strom , nicht Deutschland ?
Gre ^ e"

, jagte eine Stimme . Eine andere antwortet « hart : „Niemals "

Ein Geläut war in der Lust von allen Kirchengloiken in der Wh «
und in der Weit « . Und wenn der Zug hielt , lehnten sich die Körper
zu den Fenster » hinaus , und die Männer horchten angespannt in da«
nahe und ferne Glockengesumme, als wäre ein neuer Ton darin . Ein
unerbittlicher Ton , der in das Alltägliche , Altgewohnte , Träggewordene
hineindrang und es mit Fäusten wachrüttelte , ganz wach.

„Wir hören es all die Tage schon"
, sagte ein Zugestiegener , als sagte

er etwas Heiliges . „Wir hören es zu manchen Stunden vom Nieder -
rhein bis in den Rheingau ".

„Was läutet denn so seltsam nur ? Es ist ein Echo erst und greift
Loch bis ins Mark " .

„Es sind die Glocke/r der Zukunft . Der deutschen Zukunft . Kanonen -
domrer vor Berdun " .

Und je weiter der Zug brauste , über den Rheinstrom hinweg , durch
das Moseltal und ins lothringische Land hinein , immer stärker , immer
unerbittlicher riefen die Glocken der Zukunft , u«d di« Mienen der Männer
wurden hart und eisern , und dem Mund war das Wort zu klein . Denn
nun hatten sie verstanden .

Und nichts anderes auf dem weiten Erdenrund hatte Wort und
Geltung , als die Kanonen vor Verdun .

In der Heimat aber sitzen Millionen , die noch nicht gen Westen
fuhren . Männer und Frauen , Die Glocken der Zukunft aber sind wie
Gestellungsbefehle und machen nicht Halt vor der verträumtesten Stadt ,
vor dein entlegensten Dorf und hämmern auf der dumpfesten Stirn und
und ängstlichen Mut : Heraus und heran ! Die Welt , die sich da draußen
neu gebiert im Festungsgürtel von Verdun , kennt keine Daheimgebliebe -
nen ,

"
keine Blinden und Tauben und Müßiggänger , kennt nur Kämpfer ,

Mitkämpfer , Mirsieger , und wäre die Scholle , auf die sie sich gestellt
sehen , nur ein paar Fuß im Geniert . Heraus und heran mit jeder
Waffe und dem kalten Bewußtsein , daß die Größe der Zeit mehr ist als
die Schwere der Zeit , und daß ein jeder , der sein bißchen Leben nur
an das Gegenwärtige hängt , bei lebendigem Leibe «in Toter ist für das
Vaterland Euere Waff « aber , ihr Männer und Frauen in der Heimat ,
sollen euch unsterblich >nach « n wi« die Soldaten in der Front , Haltet
aus wie die todmutigen Stürmer im Granatfeuer vor Berdun . Haltet
aus im Sturmgebraus !

Wie Fahnentücher ini Wind wallen und wogen die Glocken-
klänge und rufen euch und führen euch gen Westen , über den Rhein -
ström , ins kampfdurchtobte Vcvduner Land , Reißt die Augen auf !
Nicht aus Schrecken vor dem Tod , der mähend über die Walstatt
schreitet . Aus heißem , glühhoißem Stolz auf die Brüder , die Männer
und Söhne , die dem mähenden Tod nicht um eines Schrittes Breite
aus dem Wege weichen , aus dem Wege , der gegangen sein muß , weil
nur dieser und kein anderer Weg der Weg der deutschen Zukunft ist.
Was will das Blut ? Blut ist Saat . Und unsere Kinder sollen
ernten . Reißt die Augen auf , ihr Männer und Frauen in der Hei -
mat , damit ihr seht , mit welcher Geste der Selbstverständlichkeit ge,
sät wird , als wüßte ein jeder unserer Tapferen als unumstößliches
Glaubensbekenntnis , daß sein ausgegossenes Blut Zeugungskraft hat ,
ein Leben für tausend . Sie alle und ein jeder an seinem Teil , sie
gießen mit ihrem Blut den großen deutschen Auftrstehungsgedanken
aus , den Osterglauben eines zum Lichte ringenden Volles , und ob sie
im Trommelfeuer der Geschütze, im Rattern der Maschinengewehre
ihr Leben hingeben , sie werden , wie das Buch der Bücher saget , den
Tod nicht sehen ewiglich . Reißt die Augen auf , ihr Männer und
Frauen in der Heimat , und zwingt den Blick, den Dingen ins Gesicht
zu sehen , so wie sie in ihrer Härte find , und nicht , wie sie bequeme
Nörgelsucht möchte . Was wäre , so ihr die ganze Welt gewönnet und
nähmet doch Schaden an eurer Seele ? In der Welt aber , von der
ein bedeutungsvoller Teil gerade zur Stunde im Feuerofon von
Verdun geglüht und neu geboren wird , haben halbe und schlaffe See -
len keinen Raum , Dem Geschlecht der furchtlos sich Hingebenden , der
Zäh - Geduldigen wird sie gehören . Bereit fein , ist alles . Opferbereit
sein , ist mehr . Versteht ihr jetzt den Kanonendonner vor Verdun ?
Die Glocken der Zukunft ?

Täglich und stündlich sollt ihr in Gedanken mit den Zügen
fahren , die gen Westen rollen , und Zeuge sein der ungeheuerlichen
Taten , die eure Brüder . Männer und Söhne blutend und schweigend
für euch vollbringen . Für euch ! Und eure Taten sollt ihr daran
messen . Für jene ! Und nichs Heiligeres darf es geben drinnen und
draußen als den Wettstreit in der Selbstverständlichkeit der Pflicht -
erfüllung . Die einen das Schwert , die anderen der Schild , Ganz
Deutschland ein Glaubenskämpfer .

Oft und lange noch werden die Glocken läuten , bis wir vor den
Altar treten können . Dann wird d« r Herr d«°r Heerscharen nur ein
Wort fragen : „Warst du ein Kämpfer ? " Kämpfen aber
heißt opfern . Und siegen — sich an ein Größeres verlieren . Das
Größte aber auf deutscher Erde ist das Vaterland , und im Himmel
ist Gott .

Ueber den Rhein , wach Deutschland hinein , dringt der Kanonnen -
donner von Verdun , rufen ehern die Glocken der Zukunft ,

Krjegetmlender 1913 .
25. März : Französische Angriffe bei Combres und russische

Angriffe auf die Secnengen siegreich abgeschlagen . — In den
Karpathen wurden russische Angriffe unter schweren Verlusten
für den Feind abgewiesen . — Kaiser Wilhelm beglückwünscht
Enver Pascha zu den türkischen Erfolgen bei den Dardanellen .
— England beschlagnahmt die indischen Weizenvorräte . —
Zeppelin über Paris .

Dadifche Chronik .
- !- PforOeim , 25 . März . Ein bedauerlicher Unfall ereignete

sich beim Pfarrhof in Brötzingen . Das 7jährige Söhnchen des
Pfarrers Christ stieg auf eine 4 </> Meter hohe Mauer , stürzte
ab und erlitt derartige schwere Verletzungen , daß es starb . —
In Knittlingcn bei Maulbronn wußten einige junge Leute
nichts besseres zu tun , als einen 18jährigen Mundharmonika¬
macher wegen seines körperlichen Gebrechens fortgesetzt zu
hänseln . Das nahm sich der junge Mensch so zu Herzen , daß
er sich auf der Bühne des elterlichen Hauses erhängte .

Kronau bei Bruchsal , 25 . März . Auf dem Heimweg
geriet der Landwirt Emil Kehrer in der Dunkelheit in die
Kraichbach und ertrank .

H . Mannheim . 24 . März . Ein heftiges , von gewaltigen
Donnerschlägen begleitetes Gewitter ging heute nachmittag
Hl Uhr über unsere Stadt . Obwohl es nur eine Viertel -
stunde dauerte , richtete es durch den dabei auftretenden Hagel
große Verwüstungen in der blütenprangenden Natur an .

Während der wenigen Minuten seiner Dauer wurde die ganze
Gegend in eine Winterlandschast verwandelt ; die Hagelkörner
bedeckten zentimeterhoch die Straßen . Das Gewitter kam von
Südwest .

- Mannheim , 25 . März . Der Biirgerausschuß stimmte ein -
mutig dem städtischen Voranschlag zu , nach welchem folgende
Umlagen zur Erhebung kommen : 40 Pfg . vom Liegenschafts -
und Betriebsvermögen , 16 Pfg . vom Kapitalvermögen und 8 %
der für die Jahre 191k und 1917 festgesetzten staatlichen Ein -
kommensteuersätze .

Schwetzingen , 24. März . Die Stadt Schwetzingen hat bei den
Lebensmittelbeziige, , 12 573 Mark mehr ausgegeben , als sie bishe ,
eingenommen hat . Es sind jedoch noch große Warenvorräte vor -
Händen, die einen Gegenwert gegen diese Mehrausgaben darstellen— Der Städtische Boranschlag für 1916 schließt mit einer Gesamt ,
ausgäbe von 437 980 Mark ab , die Einnahmen betragen 181 744 Mk
Durch Umlagen find 25« 236 Mk . zu decken.

( !) Ottemu » bei Gernsbach , 25 . März . Seit über einer
Woche ist der 64jährige Taglöhner Jodok Seitz spurlos ver -
schwunden . Da der Vermißte in der letzten Zeit Spuren von
Geistesstörung zeigte , vermutet man , daß er Selbstmord ver -
übt hat .

Offenburg , 25 , März . Den Heldentod fürs Vaterland ist
Staatsanwalt Joses Hollerbach gestorben. Er war als Leutnant d . R.
zu Kriegsbeginn ins Feld gezogen : und war zuletzt als Hauptmann
Fuhrer einer Kompagnie des Brigade -Erfatz-Bataillons 84 : Inhaber
des Eisernen Kreuz*» zweiter Klasse war er zu dein Erster Klass«
eingegeben . Staatsanwalt Hollerbach stammte von hier und stand
im 87 . Lebensjahre . Er war 1902 in den badischen Staatsdienst ein -
getreten und längere Zeit bis zu seiner Ernennung zum Staatsanwalt
als Ministerialsekretür im Justizministerium tätig .

Eft , Freiburg , 25 . März . Auf die Nachricht , daß der Kaiser
von Oesterreich den Grafen Friedrich von Beck, einen Sohn
unserer Stadt , in dankbarer Würdigung seiner Verdienste um
die Wehrmacht der dem deutschen Reiche verbündeten Österreich-
ungarischen Monarchie zum Generalobersten ernannte , hat der
Oberbürgermeister namens des Stadtrats zu dieser besonders
hohen Auszeichnung die herzlichsten Glückwünsche und zugleich
die besten Wünsche zu dem 36 . Geburtstag des Grafen aus -
gesprochen .

) ( Lörrach , 25 . März . Die Grenzsperre ist wieder aufge -
hoben .

Die Bildung des Vereins „Badischer Hetmatdank ^.
Karlsruhe , 24 . März . Im Ministerium des Innern

fand gestern unter der Leitung des Ministers Dr . Frhrn . v. Bod -
man eine größere Versammlung von Vertretern der beteiligten
Militär - und Zivilbehörden , Körperschaften , Verbänden und
Vereinigungen , sowie von Vertretern des Handels , der In -
dustrie und der Arbeiterschaft statt zur Bildung des Vereins
„Badischer Heimatdank "

. Dieser
'

Verein will neben der in
Baden schon seit längerer Zeit erfolgreich durchgeführten
sozialen Fürsorge für die Kriegsbeschädigten eine gleiche Für -
sorge für die Kriegshinterbliebenen schaffen und die beiden
Zweige der Fürsorge durch Zusammenschluß aller an der Für -
sorge beteiligten Kreise einheitlich regeln . Als Organe des
Vereins sind zwei Landesausschüsse vorgesehen — der Landes -
ausschuß der Kriegsbeschädigtenfürsorge und der Landesaus -
schuß für Kriegshinterbliebenenfürsorge —, denen die Leitung
der Fürsorge obliegt , während zur örtlichen Durchführung der
Fürsorge Bezirksausschüsse sowie örtliche Fürsorgestellen gebil -
det werden sollen .

Dem Vadischen Heimatdank , der in enger Fühlung mit der
deutschen Nationalstiftung steht , können als Mitglieder heitre ,
ten Behörden . Kreise , Gemeinden , Verbände , Vereine , An -
stalten und Stiftungen , sowie Einzelpersonen . Der Mindest -
jahresbeitrag ist auf eine Mark festgesetzt. Wer 1000 Mark
zur Verfügung stellt , gilt als Stifter und erwirbt damit die
lebenslängliche Mitgliedschaft . Das Großherzogspaar hat die
Schirmherrschaft über den badischen Heimatdank übernommen .

Äriegsanlsihezeichnungen in Baden .
( :) Karlsruhe , 25. März , Zur 4. Kriegsanleihe wurden ferner noch

gezeichnet bei der Reichsbanknebenstelle Ofs-nburg 8,8 Millionen ( l '/4Mill . mehr als bei der 3 . Anleihe ) , im Amtsbezirk Lahr 7,4 Mill .
C440 000 Mark mehr als bei der 3-) . im Bezirk Lörrach gegen 7 Mill .,bei den Kassen in Waldshut 2 'A Mill , und im Bezirk Säckingen 2,9 Mill
gegen 2,2 Mill . bei der 3 . und 1,2 Mill . bei der 2 . Anleihe . Die Vereine
des Verbandes der landwirtschaftlichen Kreditgenossenschaften im Groß .
Herzogtum Baden e . V . zu Freiburg i . Br . haben für sich und ihre Spar ,
einleger insgesamt die Summe von 13 '/- Mill . Mark gezeichnet (bei der
8 . Kriegsanleihe 7,8 Mill Mark ) . — Nachträglich sei noch mitgeteilt ,
daß die 97 Schüler des Lehrerseminars I Karlsruhe auf die 4 , Kriegs ,
anleihe über 14 000 Mark und die Seminarübungsschüler über 6000 Mk
zeichneten , so daß das Seminar im ganzen über 20 000 Mark aufbrachte
— Die Gesamtschülerzeichnungen in Mannheim betrugen laut jetzt vor-
liegender Ausstellung 485 000 Mark. — Die 2 . Batterie der Ersatz -
Gebirgskanonenabteilung 5 Freiburg , im Felde , zeichnete So 000 Mark.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 25. März .

5 Seine Königliche Hoheit der Großherzog hörte gestern
die Vorträge des Geheimen Legationsrats Dr . Seyb , des
Ministers Dr . Rheinboldt , des Geheimerats Dr . Freiherr «
von Babo und des Präsidenten Dr . von Engelberg .

+ Bon der Technischen Hochschule . Vom Er . Ministerium des
Kultus und Unterrichts sind in der Abteilung für Architektur der Tech -
nischen Hochschule Fridericiana für das Sommersemester 1916 folgende
Lehraufträge erteilt worden : dem Professor Dr . Brinckmann für den
4 stiindigen Vortrag über Geschichte der Renaissancekunst , dem Professor
Doerr zur Abhaltung des Unterrichts im Entwerfen im Stadt - und
Landbau ,

— Die Bekämpfung der Gefliigelcholera . Wegen Fortdauer der
Senchengefahr wurde das zur Zeit bestehende Verbot des Handels
mit Geflügel im Umherziehen bis zum 1 . Oktober lglti verlängert ,
Ausgenommen von diesem Verbot ist der hausierweise Einkauf von
Geflügel , das zur alsbaldigen Schlachtung bestimmt ist .

— Der Abschug des Rehbocks. Das Ministerium des Innern hat
im Interesse der Sicherstellung der Ernte wie im Vorjahre die Be¬
zirksämter mit strengen Weisungen wegen Bekämpfung des Wild -
Schadens versehen . Der Abschuß des Rehbocks wird auch in diesem
Jahr vom 1k. April ab allgemein freigegeben .

) :( Enteignung von Schafwolle . Kamelhaaren us« . Das Kriegs -
Ministerium der Kriegsrohstoffabteilung macht darauf aufmerksam , daß
die von der Bekanntmachung betreffend Veräußerungs - und Verarbei -
lungsvcrbot für reine Schafwolle . Kamelhaare , Mohär . Alpaka , Kaschmir
oder andere Tierhaare , sowie der«n Halberzeugnisse und Abgänge vom

Wasserstand des Rheins .
Schukeriniel . 25 , März morgens 6 Uhr 1 ,35 m ( 24 . März 1,75 m)
Kehl , 25 . März morgens (i llfir 2,80 m (24 März 2,84 m )
•Mflzau , 25 . März morgens 6 Uhr 4,32 m {24 . März 4,35 m)'Kannkeim . 25 . März morgen? 6 Uhr 3 .63 m ( 24 . Mär ^ .56 m)

Ocrgnügungs - und Verews - Anzeiger .
Samstag , den 25 . März

Gesangverein Badenia . Probe .
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Mieter - u . Bauverein . 8 Uhr Generalversammlg . , Baumeisterstr . 18,
Berein ehem. Kaisergrenadiere . Vereinsabend im Landsknecht .
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Aelteste deutsche Sektkellerei

G . C . KESSLER&Co.
Königl . Hoflieferanten

General -Vertretung und Hauptlager
W . WAGENMANN, KARLSRUHE

Fernsprecher 1906.
NB . Für Weinhändler hohe Rabattsätze .
Sämtliche Anfragen und Aufträge sind nach

Karlsruhe zu richten . 3455
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Unübertroffen
in <=einer ra .=chen
und vorzüglichen

Wirkung .
Erhältlich in 31

Apotheken .

Geschäftliche Mitteilungen .
Teuts » c Grundkredit -Bank Wutfm. Die am I Äprit 1916 fälligen

^ insscbeine der 3Z^ ^ il?en Hypothekenprandbriefe Äbteilung VIII und
XI und der 4% tpcn .vripotbekenpfandbriete Wtlg . IX/JXa , XH/XIIa ,
XIV / XIV » , XV . XVIII und XX IzeziekmngZweise die am 1 . Mai
1910 fälligen ZinSscheiue der Abteilung XIX der Deutschen Grund »
kredit - Bank in Gotha werden laut Bekanntmachung im Anzeigenteil
unserer heutigen Nuuimeu in gewohnter Weise l'ereiw ietzt beziehnngS »
weise vom 15. April dieses Jahres ab eingelöst . 1153?



Nr . J
'
42 » Mtttaablatt . Samstag , den 25 . Mar , 191 « . Radifche Mreffe .

5HI t 9 «

Kaffee Odeon Täglich nachmittags und abends Tonkünstler -Konzert .
Eigene Konditorei . — ,

— Billard - Akademie .

Stadtgarten Karlsruhe.
Bei schönem Wetter

Conntag . den £ 6 . März IUI « , nachmittag ? von ' /?4 Uhr ab

wlkstmliHes Prsmensise - Ksiizert,
ausgeführt von der Feuerwehr - » . Bürgerkavelle unter der
Leitung deS Herrn Militär - Odermusikmeisters a . D . I icse .

( Inhaber von Stadigarten - IahreSkarten
fCLl ^ U . '. H . ! und von Kartenheften , sowie Soldaten
Klttlnu ! vom Feldwebel abwärts 30 ^
wUllllt : i Sonstige Personen « 0 ,j

( Kinder unter 10 Jahren die Hälfte .
Programm 10 Pfg . 3573

Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

ffCoiosseumf
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\ or noch

das
Tage !

hervorragende

SueMlilten - progrsra
Täglich abend « pünktlich 8 Uhr ,

Sonntag . dem 26 . IWiirz 191ß
auch iiachniitta 'j;N 4 Uhr :

Ab 1 . April : DKSGGS ISauerntbentcr .
25 Personen .

Eröffnungsvorstellung : „Die geheimnisvolle Babelte".
Schwank von Neal und Ferner . 3564 !

■ M

S

Jeden abend und Sonntag nachmittag :

Stünstier -ICoJszerte
Kapelle Friedrich ,

Grüner Hos. Grünwald
Zonntag abend : 3520

Künstler -Konzert .
Eintritt frei . Zlennann Nies .

Das Stadt. Hartes HtrMnalb
Sanatorium für Herz- , Nerven-
und Stoffwechsel - Krankheiten 5295a

ist den ganzen Winter äiber g e « r 1' n e t.
Zentralheizung . Diätküche für alle Krankhelten .

iahresfrequenz 1ÜOOO Kurgäste .

PreydansSa ^ f;

'

Höhen- u. Nerven-Kurort I . Rgs .
7
Ü
4V

Schwarzwald , Schnellzug Karlsruhe 3' /, Std . Ozonreiche
ebene Tannenhochwälder . VorzügL Quellwasser . Alpenblick.
Vermöge seiner bew,Hirten Kureinrichtungen u . s . stimmungs¬

vollen Landschaflsbitdes besuchtester subalpiner

mamaam » Waldkurort - « e

Kurtheater . Lesesaal , Sport . 6 Aerzte . Weitbekannte Gast¬
höfe und Kurhäuser ; g. 200 Privatwohnungen . J lil

Prospekt frei . IMe «tiidt . Kurverwal « nng .

Palast -Theater
Herrenstrasse 11.

Vom 24 . bis einschl. 27 . März 1916 :
Oes *

Drama in 3 Akten .

In der Hauptrolle :

Waldemar Psülandei .
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Pidtelmanns
Lustspiel in 2 Akd » i>

mit 3566

Frau Anna Müller - Linke .
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Kriegsberichte .
Zum gefl . Be«uehe ladet ergebensl . ein
Die Direktion : Frledr . Schulten .

VeP8inetiem . l(ais8roreDaiii8r6
:; ; eqiracnt Nr . 110.

a SamStaa ,
-.' ». Mär , 1918
Vereins -

Abend
im Lokal

„Landsknecht " ,
Ecke Herrenslr .
u . Zirkel . Repi -
mentskamerad .
stets Willkomm .

Der Vorstand .

Tchreiwlisch . - , VOhlilimigs - ,

6lenogi (!j) i)ic =, SO
'
üschrkib-

Itiilerriifjt , finufnä . Kechnen ,
wird mit garantiertem Erfolg
erteilt . Änmeld . an Lehrer
StianN , 5iro »eustr . 15 , III.

De!e&!io* '
Greif

'

Direkt . ^ . < »c » gclin , besorgt
diskr . Auskünfte . Ermittl ,
Beobachtungen :e. Noble Aus -
sührung u . durchaus rout . ,

Die

Friiiijaürs - WM
iiiimiiiiiiiiitiMiiiiiittiiiiiiiimitiiiiiif

in

Osn - ffoRfe^tion
sind eingetroffen .

Jackenkleider
von JO .75 an

.lacken . v . 14 .00 an
>SJin »4- 3 . v . 21 .3 © an
ferner : ?{ i>«*ke , 58 ! iixen ,

liiiideruiitutcl usw .
Besichtigung ohne Kauf¬

zwang gern gestattet .

M. Frommliolz,
Kaiserstraße 166

6.4 I Treppe hoch. 3149

HOte
werden billig u . schön garniert ,
sowie alte Hüte umgearbeitet .
Auch werden Kleider u . Kinder -
garderode angefertigt . 93""°°

Maxaus » . 42 . IV . rechts .

Massage jrfff In .
Fusjpsleae , sorgfältigste Be¬
handlung . B10217
Kaiserstr . 22, 2 5Tr . hoch , 2- 7.

Malor - n . Tapezierarbeit
übernimmt vas 5310304
Malerfleschäst E . Bayer ,

îahringerstr . 48 ,
Ernststr . 50 in Rintheim . I

Zentralheizung .
Uebernehme das Jnftandsetzen
u . Reparaturen jed . Shstems .
Prima Empfehl . B7276 .7.6
Ij. Lotinert , Heizungs -
Monteur , Goethestr . 24 , III.

Wegen dringendem Bedarf
zahle ich die höchsten Preise
für getrag . Herren - , Damen -
u . Kinderkleider , wie auch ge-
trag . Schuhe , Stiefel u . Wäsche.
Postkarte genügt . BM48 . 3 .3
<>>. Xi « la . Markgrafenstr . 8.

Kaufe
zu . höchst . Tagespreisen altes
leisen . Lumpen , Metalle,Pa -
Pier n. s. w . B8283 .5 .4

H . David . WMlr . 22 .

^eliie§Sen|iii
u . MRenbelrjedMs
für prompte Lieferung abzu¬
geben von 1136a .4.2

Benziuwerke Baden
Dr . Haacke & Bärenklau

T5ruch ? al (öaben ) .

Ter schönste Schmuck
für Veranda , Balkon , Fenster -
bretter sind unstreitig meine

ÄrtsHingeNelkeii
Prosp . grat . u . fr . 105a.8 .6
Versand überallhin .

Ludwig Eibl
Spe ual - Hängenelk .- Züchterei

Traunstein 44 , ^ dcrv.

Gebrauchte Möbel
zu kaufen gesucht .
'AtirNirasse I >, t . St . re .hts

BlOl33 .4 .4 11 « 115 « i «i .

zu Musen gmA .
üiarl FVeytfrn « ! *,

Dörnach lifi Spfcn
( CberelmfO - BS38S

ii kui
1

KARLS -

RUHE

KARL - FEMEOmGH - M UM | |

STRASSE 21 M JIMm

KARLS¬

RUHE

KARL - FRIEDRIGH -

STRASSE 21

GROSSES LAGER
IN j

FLÜGEL
,
PIANOS

iir -
>

jedes Quantum , Stück 8 Pfg.,
Plattenentwickeln u .Proben gratis .
Spez . : Vergröttcrunareu
und Iiontalitdrucke .

Tadellose Ausführung . Schnellste
3459. Lieferung. 14 .1

Fnl!llt «!,,PÄÄS
Verkauf nur an

'.Viederverkäufer .

Ia verzinkte Autog. geschweißte

WafdiMi
llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll IIIIII
erstklassige , schwere Ware , voller
Ersatz für Kupferkessel, in allen
Größen lieferbar , empfehlen zu
billigsten Preisen . 3341

© elss ' äüdes * ESaer ,
Eisenhandlung , Karlsruhe ,

Tel .968 SofienstraBe 73 Tel. 968

111 sf fäjjejf» SpezialarztfürHomöopathie|
\ II * • &?siS &/ , unä Naturheilmethode ,
liarlsruhe , Georg - Friedrichstraße 2 , II . Stock |

Sprachst . 9- 10 , 2—4 Uhr. 3214 .27 .4

Spezialbehandl . von Gicht , Magen- , Nieren-, Harn- u . Leberleiden , |
0h>>, Kiefer- , StirnhShleneiterungen . — Selbstverf . Broschüren :

„Nervosität " Mk. 1 .50, „Diagnose aus den Augen" Mk . 2.—.

W - « . MMiMiiie ersle « Ranges .
Lehrmethode ist die leichteste und prattisrliste .

Schülerinnen sind in kurzer Zeit in der Damenschncidere !
sicher und vollständig perfekt ausgebildet , daß sie selbständig
schneidern können , sei es für Beruf oder für eigenen Bedarf .
Auch für Jacketts und . Mäntel sindKurse eingeteilt und sind

schon in 6 Wochen nach meinem praktischen Lehrshstem erlernt .
Beste Empfehlungen .

Jeden Monat am I . u . l <>. beqinntein neuer Kursus .
Nach Wunsch täglich Eintritt . Schülerinnen arbeiten für sich .
Auch Frauen nehmen teil und wird nach Wunsch iu hal ?c Tege
eingeteilt . — Tchnittmuster -Berkauf . — Prospekte fltctic .
15287 Johanna Weber , HirsÄstrafte 28 .

Aussichten von Vögeln
und Säno ©ti @ r>eii

V^ Kanse
"
MV

jeden Posten getragene 8874

Schuhe und St . efe!
wenn auch reparaturbedürftig .

Weintraub , ftrß ::?uf! r . 52 .

schönster Schluck
fin Veranda .Valkon,Fenster¬
bretter k . siud unstreitig
meine iveltbetannten 1033a

Netzitgs - Äkttge - Aelken.
Versand überallhin . Katalog

grar .u .frauko . (>! ebbn rd ZchneU,
Gcbirgsnelken Gärtnerei ,

Traiinsiei » A LS Lverbapern ^

Ich kaufe
sv ' ilvahrr ' i !) qetraii . Zerren -
kleidrr , Stiefel , Nhren Waf¬
fen . (H» lk. statin « , Silber ti .
Brillanten , Unis » rmen , Bet¬
ten , Möbel , genze Han ?bal -
tun »«» . 'IZfaildscheine, Olebisse
u . bezahle itievfiir , weil
grütte Geschäft , die fiürfistcii

Äw"
. Hiii »* » te erlitt -

tM MM »»»
A » - ii .

'l ? rk « ;sfs | *ftf)<ift
kv .y , Markgrafeuftr . 22 1
14240 Telephon 2015.

in naturgetreuer , bester Ausführung bei billigster Berechnung .

Gerben , sowie Ansertiguug aller Fellteppiche .
Aufsetzen und Bleichen von Geweihen .

Grones Lager in fertigen Raubvögeln u . Geweihen .
TSerppäparatorlurr !

lax Hummel Söhne . Karlsruhe 1 . B.
früher Karl - ItiHrichstraße , jetzt 3S27.3 .2

Erbprinzenstr . ( beim Rondellplatz) . Telepl) . 3718 .

<<>uter Mittagstüch 90 Pfg .
auch über die Strahe . B10368
3.3 T °« nln3ftr . K. vart . recht ».

Thaise !ougue.
<810010 .2.2 Schütienktr . 25 .

Tarnen find , gute u . diskr . Auf -
nähme . Fr . Kleinlians. Hebamme
Fasanenstr . 2 , Ecke Kaiserstr .

AoßherzGiiihes Hojttzellter $u Arlsrühe .
Samotag . deu 2 -'». März ISlst .

51 . Borstellung der Abteil , .1 (rote Karten ).

Fünfter hiftsrisctzer Luftspielabend .

Der Wirrwarr .

Eine Posse in fünf Aufzügen von August von Ko>«ebue .
3 » Szene gesetzt von Dr . I . E . Poritzky .

Personen :
Herr v . Langsalm , ein Landedelmann
!xrau v . Lanpialm
iorif -, iljrc 3"od)ter
,
"
s-ntz Hurlebusch , ihr Neffe u . Mündel

Major v . Langsalm . . . . . . .
Babet , seine Tochter . . . . . . .
Selicour
Lafleur , SelicourZ Bedienter . . . .
Frau .Mrief . Haushälterin
Ein Nacktivächter Bauern .

Da « Stück sZieli aus dem Wate bek- Herrn v . S« »» s« lm .
t»)r » | tre » « nie nach l '.' m »jitten Ufte tetton 8 .30 ).

Karl Davpcr .
Margarete Pix .
Eli >' Noorinan .
Rudolf Esset .
Felix Baumbach .
Alwine Zpiüller.
Ewald Schindler .
Ludwig Schneider .
Frieda Meher .
Paul Gemmecke.

»jjt ,
*?irfong halb ae!it 1! ;r . —

Rbeudkafic uonT
"

Uhr an .
Ende halb 10 Nlir .

Mittel - Preise .

ä ..

ü

großes Film -Dram .™
während und n :_ich dem
gegenwärtigen Weltkr .egs

in 4 Akten, -lV8»
dargestellt von den

Hofburgschauspielern
des K. u . K . Hofburg «

Theaters in Wien ,
sowie unter

persönlicher Spiel -
Mitwirkung

allerhöchster Österreich.
Fürstfichkeiten .

-« $ - Im 3 . Akt ein«
umfangsreiche Innen «

aufnahm « der

imHMMttme
wie aus dem Stahl¬
klotz sich der ge¬
waltige 30,5 Motor -

Mörser entwickelt .
Die angesehensten Zeit¬
ungen Deutschlands und
Österreichs be: ehäfligen
sich in spaltonlangen Ar¬
tikeln mit diesem einzig
dastehenden Meisterwerk .

Zu dieser Vorstellung
.berechtigen nur die an
der Kasse gelöston
Karten zum Eintritt

Des fu | fo»s»n An -
drtnpea « fr »» » rn -
pfteblt m e «iv «renn
tutierst rnOrfloh, die
Tors<ellun| »n Xach-
irnttagen zu besuche «.
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Statt jeder besonderen Anzeige.

* Den Heldentod für das Vaterland
starb am 22 . März mein lieber Majin ,
unser guter Vater , Sohn und Schwie¬
gersohn

Staatsanwalt

Josef Hollerbach
Hauptmann d . R . und Kompagnieführer . Ritter
des Eisernen Kreuzes II . Klasse und des Ordens

vom Zähringer Löwen .
Um stille Teilnahme bittet im Namen der

trauernden Hinterbliebenen :
Bsrta Hollorbach

geb . Binz .
Karlsruhe * 24 . März 1916.
Die Beisetzung findet am 27 . d . Mts ., mittags

12 Uhr , von der Friedhotkapelle aus «tatt . , »»»

Donnerstag nachmittag, den 23. März 1916
verschied im Lazarett in Magdeburg mein lieber
und treubeaorgter Mann , unser Sohn, Schwieger¬
sohn, Bruder und Schwager

Rudolf Stern
Ersatzreservist

Hauptlehrer in Münzesheim .

Namans der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Steril , geb . Mayer
Münzesheim . L e 0 p 01 dtliaf e n , den

28. März I9I6 . B10574

Die Beerdigung findet nach der Ueberführuris
in Münzesheim ptatt.

Statt itesonderer Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen ,

unsern lieben treuhesorgten Vater , Schwieger¬
vater und Großvater

Longin Berle
Steuereinnehmer a . D .

versehen mit den heil - Sterbsakramenten .
nach kurzer Krankheit im 83 - Lebensjahr , in
die ewige Heimat abzurufen . B10631

Um stille Teilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen ;

Luise RiüSler , geb . Berie,
Heinrich Müller , z . Zt . im Feld .
Emma Roth , geb . Kerle ,
Karl Roth .
Karlsruhe , den 24 . März 1916.
Die Beerdigung findet Montag mittag

2 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Tullastraße 86 , IV.

Statt besonderer Anzeige .

Todes - Anzeige.
Heute abend 7 ' ls Uhr verschied nach kurzem ,

schweren Leiden , versehen mit, den hl . Sterb¬
esakramenten, mein innigstgelicbier Mann , unser
heissgeliebter Sohn , Schwiegersohn und Bruder

Julius Neudoid , Postbote,
im Alter von 24 ' /« Jahren .

Karlsruhe , Belfortstrasse7 , den 23 . März 1916.
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Paula Neudoid , geb. Walter .
Franz Neudoid , mit Frau

u . Geschwister Robert u . Hilda .
Frau Paula Walter .

Die Beerdigung findet Sonntag ll ' /s Uhr von
Friedhofkai ' tle aus statt . B10577

Nachruf .
Am 21 d . Mts . ist der Betriebsleiter unserer Rohr -

zieherei , Herr

RiM Bluhm
gestorben

Wir verlieren in ihm einen langjährigen , bewährten
Mitarbeiter , dessen Fleiss und Pflichtgefühl wir besonders
schätzten und dem wir ein ehrendes Gedenken be¬
wahren werden . • 3665

Die Direktion und Beamten der
Deutschen Wolfen - u . Munitionsfabriken.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem j

1 schmerzlichen Verluste meiner lieben Frau , unserer guten
! Mutter

Katharina Hsug
^ rechen wir auf diesem Wege herzlichen Dank .

Besonderer Dank den Krankenschwestern vom cv.
| <Gemeindehaus Mühlburg für die aufopfernde Pflege, den»

Herrn Sladtvikar Zimmer für die trostreichen , wohltuen - '
den Worte am Grabe , ebenso för das überaus zahlreich - I

j Leichenbegängnis . B10680 j

Karlsruhe -Mühlburg , den 24. März 11)16 .

Namens der trauernden Hinterbliebenen :
Johann Haug
Familie Adolf Doldt , Schreiiiermei »ter.

Inertig Ii WWW »
' erden rasch und billig anjefertigt in der

Druckerei der » Badisrhen Presse " .

MMgeimde
1 - 2 ha tu der NLHe des Gi

'
nerÄainchvfes u . der

Psst . sv mit Fabrikgebäude zu kaufen gesucht .

ÄNgebo e an Ksmrirasrer ,

usia .
'

.z
'
Varenagenturen . Karlsruhe .

6 M

2 50 ,S

2 M 50

Bekanntmachung .
Mit Gültigkeit vom 1 . April lt »16 bis 31 . März 1917 wer »

bv.11 für de » Besuch des Etadtgarten ? einschließlich des Tier -
garten ? neue Jahres - lAbonnrments - «Karten ausgegeben .

Es kostet:
a > eine Hauptkarte
b ) eine Beikarte für ein Familienmitglied

oder eine Kinderwärterin
c ) eine Karte für « tudierende der Technischen

Hochschule und für Schüler staatlicher oder
städtischer Lehranstalten

Zur Familie eines Abonnenten zählende Kinder unter
10 Jahren haben in Begleitung Erwachsener freien Autritt .

Die Jahreskarten lHaupt - und Beikarten ^ werden von
Montag , den 27. Mörz ds . Jö . an von den Einnehmern an
den deiden Eingängen zum Stadtgarten , sowie im Pförtner -
ziinmer de? NathanseS i .̂>lr . 23 au ebener Erde , Eingang
Hauptportall gegen Erlegung der festgesetzten Gebühren ab-
gegeben .

Karte » für Studierende und Schüler 1Ziffer c ) werden
nur auf Vorlage eines Ausweises der Anstaltsleitung ab -
gegeben .

Die Inhaber von Schuldverschreibungen des Badischen
Vereins für Geflügelzucht lsog . Tiergarten -Aktien ) über 10k)
bis 500 fl . haben zwecks Erlangung der ihnen nach § 11 der
Vorschriften für die Benützung des Stadtgartens zukommen -
den Karten ihre Schuldverschreibungen dem städtischen Haupt -
sekretariat lRathaus , südlicher Flügel , II . Stock, Zimmer
Nr . 751 vorzulegen .

Die Jahreskarten find von de» Personen , für welche sie
gekauft werden , eigenhändig mit Zu - und Vornamen unter
Angabe von Stand und Wohnung z » unterschreiben : für
andere Personen haben Zie keine (Gültigkeit.

Die Karten sind bei jedem Eintritt in den Garten vorzu -
zeigen . Zum Besuche der Festhalte berechtigen sie nur dann ,
wenn ein Stadtgartentonzert wegen ungünstiger Witterung
vom Garten in die Festhalte verlegt werden ntiif .

Karlsruhe , den 24 . Marz 1916 . 3595
Die Swdtgartenkommii 'ion .

Smey- !l.HMsMrwö
wenn auch defekt , zu kauf . ges .

Zährinaerftr . 37 . P10623
.Herrenrad , höh . Rabinenb . ,

gut erh . . zu kauf . gef . B10569
■Haue * Thomastr . Ii », part .
Ein 2türiger Kleiderschrank ,

pol ., ein Diwan zu kaufen
gesucht. Norkstr . 17 . 1 . St .
reckts , Hellfeld . B10570 .2 .1

Ein gebrauchtes , gut erbat -
tenes

Herren sahrrad,
nur gute Marke , wird zu
kaufen gesucht .

Angei >. unt . Nr . 3688 an die
Gesckästsst . der „ Bad . Presse " .

Kr !egersrauKV«iÄ
mode 11. Nachttisch zu kaufen .
Anaeb . m . Preis unt . iB10559an
die Ge schäfts >t . d . „ Bad .Presse " .

ZswMwnrale , Ä
zelne Vrennstifte zu kauf . ges.
B10513 .2 .2 Zirkel 1.0 , 1 . Lt .

Wagendecke
wasserdicht , zirka 12 qm . ge¬
braucht , zu kaufen gesucht .

Angebote mit Preis unter
Nr . 3582 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " erbeten . 2. 1

» Ii«» !! *
Wir bringen hiermit in

Erinnerung , dafe das Ab¬
nehmen von Stechlaub . I
Weidenkävchen . sowie Zwei - ,
qen von 'Säumen :e . i» den !
itädt . Waldungen verboten !
ist und llebertretungen nach
§ 29 de? Forststraf - Gesetzes au
Geld bis zu 10 Mk . bestraft
werden . 1200a !

Ettlingen . 22. März 1916. !

Bürgermeisteramt
Röttinger .

Der Bub .
der am Sonntag , d . 12. März j
anf dem Haydnplatz von einem
kleinen Buben ein . .Holländer
l Selbstfahrer ) geschenkt bekam ,
ir,ödste diese » gegen gute Be -
lohiiung zurückbringen . 3581

fteeilH '-ttrnfti 'afte H . 1 . et .

D ? siimtl . Filiale » . %
'i "

»■1 c!

Wer verkauft geg . netto ^
I Kasse tlöla .3 . 1 «

Sckzienen-G!en's '$
| auf Eisen - od .Holzsciiwelle» . |
auch in kleinen Mengen , I

! üiS z » 4500 Meter , ferner $

GhkSklmWiZüZ
streng reell , diskret . B10612
Büro für Elievern . ittliznq

Frau JHoi ' iüvfli . flaik * -
rnlie i . B . . ^ aiferstra ^e ftfl.
T5PP. •

(„ij j

111011°lt—1 dich Inhalt , und
J :i vok « iuoti » e .i dazu . An»
S gebore unt . F. St. 149 au die
g V6>< lchcirtc, (t .&. „Bct '.Prdie "

. j
!3JlS3E®5

:! 'Laar . . ' ülit ^ t - Ae -tZZ'.neu
billig öu llettaufen . B105Z4

Loopoldstra ^ c 13,1 .

Eine gut erhaltene
Waschkommode

. s»it Spie irlaiisan ,;ii im - >
' gesucht. vjTti .s'. i ' . unter TMiM -V
; an die „ Bat . Presse "

. U.Ä ;

.̂ tüdcrlirfliuiii ' rn » . ÄIni" ' - !
U' iinuiBtfi ' N zu i'aur . gel . S ii, ;
Krau Amali» Link , Piitlifcftr,3,1 .

Kaufe,ofort p
extra kleine * ■
reinstimm . , keine Helikoform .

Grenadier August Mark ,
B1600 Wendtftr . 18 . III.

(Getragener , gut 'erhaltener

Offiziers - Rsck
für Inf . mittl . GrStze zu
kaufen gesucht .

Angebote mit Preisangabe
unter Nr . B10602 an die Ge -
fchäftSstelle der „ Bad . Presse " .

Silber
wird zu höchsten Preisen ange -
kauft . Zirkel 10. 1. B10512 .2 .2

3u verkaufe »
lOISLULSS ,

Vor - und Hintergarten , Stal -
lung wegen Todesfall zu ver-
kaufen . B10257 .2.2

Rintbeimerttr . 53 .
schöner , leichter

Iii
mit oder ohne fast neuem Ein *
spännergeschirr billig zu ver ^
kaufe : : . Kriegstr . 3 a . 11 r.

SkUggas - Anlage nnD

SW- u . SpalwaMe
beidesAebraucht , aber in tadel -
losem Zustande , sind billig ab -
zugeben . Anfrag . unt . Nr . 3437
an die Geschäftsst . der „ Bad .
Presse " erbeten . 3.2

ZrMrM - K« ,
1 Stuck 110 Volt , 52 Amp .,
1100 Touren , 1 Stück 1 . 0 Volt ,
3 HP ., 1420 Touren , so gut
wie neu , billigst zu verkaufen .
Anfragen unter Nr . B10274
an die Geschäftsstelle der „Ba -
dif '!' eu Presse " . .S. :3

LokvMydtte .
15 pferdig . fahrbar , in bestem ,
betriebsfäli . Zustand billig zu
verkauf . An fr . unt . SS10273 an
die Ge ' chätlslt . d . „ Bad . ' !>>: "

tiomsierte Aussteuer iehr
preiswert . Diwan , Chaise¬
longue , selbst angefertigt , sehr
billig . Keine ivadrikware .
Werurr , Tchlokvlav 13 lKarl -
fr e .iricbstr . l . Möb -' II>a " s . B ' °«"

^ SerenrKS
mit Kreilauf und « ut . Gummi ,
gut erliaike » , ist- 0i (1 it» abzu¬
geben . Ätaldbisrnstrasie im.
Hinte .' ! a uS . tinit . Pl (M-i33

pUe
"

Ul -er KHjchlMgiüe !.
icn »ic : ' ncii , 1 ?att
ZU ödiaufö ». lÖlüobV

Otbeffelstr . AÜ , 4 Stock.

D r- A . Schuberg ,
prakt . Arzt ,
wohnt jet^t ®t082T

ö Garten Strasse 32 , I
▲

Gebrauchte Möbel :
Schränke , Tische , Stühle , Di -
wan , vollständige Betten , ein >
zelnes Bettwerk , Waschkom-
mode m . Marmorspiegel , ein -
zelne Spiegel . Liegestühle .
Sveiseschrani . Steh - und Sitz -
pulte , Schreibtische , Ziertische ,
Schreibkommode und Polster -
Garnitur , alles preisw . zu verk.

? evv . Markgrasennr . 2?.
Mehrere gleiche , sowie ein -

zelne schöne Betten v . 25M . an ,
Kommode , « chränke , Küchen -
schränke u . Tische , Waschtische
mit u . ohne Marmor , Schreib -
tische , Roflhaarmatr . Huf, An -
n . Berk . . Kronenstr . 1 . B10494

«Ä SiM ' Sramüe
wea . Plaemangcl zu verkauf .
B '^ ^ Niivvlfitr . 14. 2. St . r .

1 PWchötwan
u . 1 Chaiselongue , neu , billig
zu verlaufen . B 10425.2 .2

Kö - nerstr . 15 , 1 Stock.

Zerreü - l!. ZMeM ?wS
gebraucht , dilli « abzugeben .

,'iädringerstr . !!7 . Bl0624

Dreirad KS
oder älterer Fahrer passend ,
billig abzugeben . B10244 .4.4
Blankenloch . Nagel ftaftrradti

wie neu , starke ?,
tMyrivo , schöne? Rad .
35 Mk . zu verkaufen . B10621

ZÄüt -enftr . 53 , Htfis . part .
Tanien - iZahrrc-S . schönes,

starkes Rad . ganz bill . abzugeb .
B10ti2 () Schülienstr . 53 , Hof .

Herren - u . Damenfavrrad
sehr billig nbzugeb . B10614

Waldliornstr . 4K , 2. ^ -t.

?SK.«eM>lem^ i"'
B 1054H Schitterstr . 1>. III.
förtforrflA m,t Torpedo ,pott -
OUFJllllÜ billig abzugeben .
B1 <>619 Ä'a rl -Wilhe ! uislr . 32,1 .

MähMAschms ^
gutes Fabrikat , ist billig ab»
zugeben . Waldhornstr . 18 .
Liinterbaus , parterre . B10632

Nähmaschine
neue , » mständeh . bill . z . verk.
B10348 llbeinstr . 13. II .

fc
°!

5chreidmaschinen
ebr . , unter Garantie ( Ideal
Oliver 5 ) billig abzugeben .

O . Kohlbecker, Rhemstraße 77,
V .-Baden . B10313

Schreibmaschine w597
bereits neu , mit sichtbarer
Schrift , billig zu verkaufen .
Anznseh . nachm . 12—3Ubr bei

Hoff . ?! arlsrube , Douglasstr . 7 .

^ elesituhkilsliiiiiie .
.Waclomia . färb . , in

breit em Altgoldrahmen , 95 X
125 cm groh , sowie mehrere
andere Vilder zu sehr billigen
Preisen . 3375 .3 .2

Fi . Ott « Schwär *,
Kunsthandlung ,

ttaiserstrane 2 ^ 5 .

Zillig zu oerfiaufcn :
© i'oße , elegante Ehzimwer -
lantti * . sowie einfache Lamve
zum Herunterziehen und ein
2armiger Leuchter , alles für
Gas . 3570 .4 .1

RowackS Anlage 13 . 1 . St .

GehrnWer Wlenherö
und kleiner Gasherd billigen
verkauf . Bnnseiistr . S , 3 . st .

Herd u . Tisch mit Linoleum
belag bill . zu verkauf . B10284
3 .2 Morkgrafensir . 4l , 2 . .Hof.

Eine groxe , gebrauchte
Zink - Vadewanne

zum Preise von 10 Mk. zu ver -
kaufen . Zu erfragen ttiirven -
slraste 4 , 3. St . lks . B10575

Als t1.onfirni . - >Seslt>enk pas>. :
zwei neue , schöne Perl -Hand -
tnscheu billig zu verk.

Tnrlaibcrstr . 37 , 2. « t .
3teilige Matratze , Servier -

tisch . Ä Stühle billig zu verk.
gjiuH» sinciftr . 70 , 2. St . reckts

Eleganter , gut erhaltener
Binder - Liegtvanen lblaucr
Kastenwagen ! preisw . zu verk.
B 1057h ! Wfnhl i'tr . 1 . park /

Gebrauchter , r.ut erhaltener
Kinderlicgwn !? en lnll . abzug .

Werderstr . L9. « ib . 3. St .
Äinderklappivageu , Küchen -

tisch, 2 Stühle bill . zu verkauf .
BIO ? 83 "JäuttiKftr . £ . I . St .

miilV . » 0l
'
ü

ist billig abzugeben bei 336$
Jyr . Kurr , Bettcngeschäst .

^ ührinperftr .
'• t . 2 . St . 3 .3

Se ; SfMiä -8-iirg
äuf ;cest billig zu verkaufen .
Ü' 10514.2.2 Kirkel 10 1. St .

Billig abzugeben :
einige sehr gut erhalt . Kostitwt
und Jackettkleider , auch einuz«
Mädchenkleider v . 14—17 Jae
B in',:K Markgrafenstr . 8 , pat

2tetSci !iliefelJt. '
Feldgr . Umhang , Inf .- Waffel
Röcke für Offiz . zu verkaufen .
Anzus . Goetheftr . 26. II. B«jsm

Eleg . , schwarz - weiß gestreif '
tes Sommer - Prinzeßkleid , aui
Seide . Gröhe 44 , zu 12 MI .,
langer , schwarz . Damenmantel
12 Mk ., schwarz ., schön . MädÄ .'
Jackett 8 Mk ., braun . Frottrer «
Jackettkostüm , Größe 46—48 ,
zu 6 Mi ., Handtuchständer ,
Waschservis , kleinerer , gutgeo .
Regulateur bill . abzug . B10609

Vogel . 25 Karlstr . 25 . 1 . Trp ..

Schnauzer - Verkaus .
Habe einen Wurf erstklassige

Pfeffer und Salz - Schnauzer ,
8 Wochen alt , rauhaaria,fcharfe
Wächter und prima Rattler ,
billig zu verkaufen .

Gest . Angebote anE . Kai'V^ '
Karlsr . - Grünwinkel , Al
müblstrafze 6. B1

Zuchteber ^
1 Lahr alt , weißes Sdelschwestl »
unter Garantie für Rittfähig '
keit preiswert zu verkaufen .

Beiertheim . Breitestr . R .
» 10561 " . Horner .

Offene Stelle »
Kräftiges jg . Aiädchen iur

kl . Haushalt per sof . gesucht.
Vorstellung 12—2 Uhr .
B10608 Geranienstr . 4 . 11. r

iZeiucht S !Ä |
Tag für den Haushalt . Zu ers»
Sonntag od . abends v. 6 Uhr av
Rüppurrerstr . 52 , vt . B106U

Ein Aiädcken . das schon ch
Stellung war , in Beamt « ^
Haushalt auf 1 . April gesucht,
B10630 Sofienftr . 58. 1 Tr .L

TßGge ZMbejlsm
von Damenschneiderin sofi
gesucht . Ä

Körnerstrake 28 .

Rleidermacherin
welche ins Ausnäben geht , 8®*
sucht ins Haus . Angebote a?
die Geschäftsstelle der . Bal ><
Preffe " erb , unt . Nr . » 1051&

ötellen - Gesuche

RMM - Mch.
Ein Reisender würde zu«

provisionsw . Verkauf noch
gangh . Artikel für Spezereih »
Kolonialwaren ^ nd Wirtschap
mitführen . Angebote bitte tf
Nr . 5910607 in d - r Geschäft »
stelle d . „ Bad . Presse " ab ^ugee

m
Gut möbl . Zimmer zu vev

mieten . Äähringerftr . It . » "*?
Adlerstratze 45, Ecke KriegsM
2 Tr . hoch , ist ein große ? , gm
möbl . Zimmer auf 1 . Apru
zu vermie ten . B1061?

Kaiserstr . 85 . IV, ist kleines
sreundl . möbl . Zimmer s>>
fort od. später zu vermieten .
Ein sol . Arbeiter findet bill

Zchlnf stelle per Woche Mk.
Zu erfrag . Markgrafenftr .
4. Stock, Hinterliaus . S81Ü

1 Zimmerwoknung w
Rüppurr od . Gartenstadt aus 1.
April v . kl . Famil . gesucht. Ang.
unl . B10625 an die ©eiiärtä '
stelle der „ '.^adifchen Presse ^

Bebild . grl/
'
SSÄ

Zimmer in besserem Haus«
mit halber oder ganzer Pen «
sion und Familienanschluß . - *
Nähe der Hauptpost . Angebot «
unt . B1061D an die (Vcjchäft ?*
iielle der ..Bad . Presse .

"

^ ritiri

n . Hrtiinen von l'elifjf. i : . weiß . ,'£iiMiiäott #it . i3ei> cib . Italiener J
u . weiße, )ieitli «.iiuöiter verkamt I
» 1949, Tel » . Septiiens »* . 58 . 1

SO feinste süße Bergfrucht
ff/S

K
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Die am 1 . April 1916 fälligen Zinscoupons und ver¬
losten Stücke werden vom Fälligkeitstage ab zum Kurse
von Mk . 70,40 für Kr . 100. —

in Frankfurt a .M. : bei d . Dentsclien Effekten - u .Weehselbank ,

in Karlsruhe : b . d . Bankhaus Veit L . Homburger

werktäglich in den Vormittagsstunden eingelöst .
Den Coupons sind arithmetisch geordnete Nummern -

verzeichnisse beizufügen .
Budapest , im März 1916. 3585

Budapester Straßeneisenbahn - Gesellschaft .

Bekanntmachung .

4°
|„ a 102 °

So rückzahlbare Communal-Obüqationen
Serie ii der Pester Ungarischen Coromercial- ßanK.

Die am 1 . April ds . Ja . fälligen Coupons , sowie vertosten
Obligationen werden vom Fälligkeitstage ab :
in Merlin : bei der Nationalbank für Deutschland,
' i I ' a-anUfurl a. M . : bei dem Bankhaus Gebrüder Bethmann,

>, fTainbiirg : bei dem Bankhaus L . Behrens & Söhne ,
in IlKimover : bei dem Bankhaus Ephraim Meyer & Sohn

i :i ' iarlsruhes bei dem Bankhaus
Veit L. Homburger ,

d > Krone zu Mk . 0,86 gerechnet , in den Vormittagsstunden ein-
gelöst .

Dan Coupons sind arithmetisch geordnete Nummern -
verzeichnisse beizufügen .

Budapest , im März 1910. ,4686

Poster Ungarische CommerciaUBank .

Heu eröffnet .
Empfehle schöne separate Weinziinmer im 1 . Stock .

Hotel gold . Ochsen.
Krau Weiaand . 3663

iti FriichtsiW - Ktlkailf
der 3588

Vadischen Landwirtschastskammer
im Laden Douglasstraße 160 .

Der lekte Verkauf findet Dienstag , de « SS . März li »I « ,
vormittags 8 —1 Uhr und nachmittags V»3—6 Uhr statt .

Wir vermitteln unentgeldlich
für alle Betriebe ^Fabrik . Handwerk , Handelsgewerbe « .):

gelernte und »» gelernte Arbeiter jeder Art :
für de » Haushalt : 5404

Dienstboten mtd sonstige HanSangestellte :
für das Hotel Mirts ^ ,aftsk,en >erbe :
iealidieS Personal , insbesondere : Kellner , Köche , Hotel -

diener . Hauöbnrschen , Vnffetdalnen , Kellnerinnen it .

Stadt . Arbeitsamt , Karlsruhe
Telephon Nr . — (Geschäftszeit Werktags von s —12
it . ~i —« . bezw . bis 7 Uhr bei der männliche » Abteilung
und Sonntage « von 10— 112Wir fürdnS Wirtschaftsgewerbe .

Wasch - u . Kochkessel
<?

' rsah für Kniner , verschie¬
dene " lrößen sind vorrätig bei

Ernst JKarx
Herd - , Ose » - » . HnuSbalfungS »

Artikel - Geschäft , «»,
Lttisenstr . A8 . Tel 3086 -

Techniker
oder 3569

auch KriegSinvalide für bau -
ernde Arbeit sofort gesucht .

Maschinenfabrik
Oskar Sichtig & Co .

Karlsruh, -Nlieinliafe » .
Durch Werbung für uniere

günstig . Versicherungsi,weige ,
namentlich für unsere bestens
eingeführte

die ihre Kleider gern seihst anfertigen und denen die
Fertigkeit dazu noch fehlt, linden Gelegenheit in

Killaanns SchnBidBFQkademis
Karlstrasse 11» a

ab I April : li alaerstrasse 175 , im llaus Stadt .
Lebensmittel - Verkauf .

Beginn neuer Zuschneide -Kurse I . April .
( iriindliche Erlernung .
Während des Kriegs ermäßigte Preise . 3554

tanitfmariM.
Die Inhaber der im Mo »

nat August 1915 unter Nr .
15 889 bis mit Nr . 18 00*

ausgestellten bezw . erneuer¬
ten Pfandscheine werden
hiermit aufgefordert , ihre
Pfänder bis längstens S .
April 1916 auszulösen oder
die Schein« bis zu diesem
Zeitpunkt erneuern zu lassen,
widrigenfalls die Pfänder
zur Versteigerung gebracht
werden . 3539

Karlsruh « . 25 . März 1916.
Stiidt . Pfandleihlasse .

Einen hochfeinen

erhalten Sie, wenn Sie
meinen vorzüglichen

Bpoma - Kaffee
verwenden . Bester Kaffee-
Ersatz . — Geschmack und
Aroma wie guter Bohnen-
Kaffee , wirkt jedoch nicht

aufregend . 8590

'
|i N . Rur 65 PI ).

Reform hau «

L. Neubert
Kaiserstralle 122.i
Dickrüben

werden Heute mittag in jedem
Quantum abgegeben. 8598
Marienftr «H» tt3 , im Hof .

Reichsadrefjbuch
Jahrgang . 1913, 1914 od. 1915
zu taufen gesucht , ^ tnae » . n.
Nr . B1050e > cui die GeichäftS «
stelle der „ Bad . Presse ". 2.1

UMW Roislorifliii
10 m jal

find in meinen
sämtlichen Filialen
s,,„ erhältlich . 2 .1
Korb mitbringen .

SlWM
IMrillgerstr

. 42/44
Telephon 3 » a .

Weitznäherin
tüchtige , nimmt noch Kunden
an . in und außer dem Hause .
B10593 .2.1 Nörnerstr .22 . part .

Rem Wer!
00 bis 150 Liter haltend , mit
und ohne Türchen , zu verkauf .
« «>857 4 > s , ,01. | i „ s ,

Käserei , (flötheftr .
Gesunder , 2 ' ;, I . alt . Junge

an Kindesstatt ohn . Bergütg .
abzugeb . Zu erfrag . Ndland -
strafte l « . IV. . r . B8888 .2 .S

riliji n

Darlehen
! erhalt , solvente Leute zu
reellen , günstig . Beding .
Bankzins » , mtl Raten -
rückzahlg . ohne Portost . n .
ohne ProvisionSvergüt .

>l . Hoff , Karlsr . ,
DouglaSstr 7. Tele f. 2450 . !

Anzutr . nachmittags 12 i
b . 3 Uhr od. fchriftl . Rück-
porto erbeten . 237605.6 .5 I

bietet sich vertrauenswürdigen ,
rührigen Damen und Herren
— Kriegerfrauen und KrregS -
invaliden — annehmbarer Ber -
dienst . Bei zufriedenstellenden
Leistungen später dauernde ,
gutbezahlte Stellung . Ange¬
bote sind zu richten an das
Büro ver „Friedrich Wil¬
helm " in Freiburg . Holz -
markt l .

Größere Fabrik der Holz -
bearbeitnng in Mittelbaden
sucht 11750 .3.3

emMen . merlSIl.
H $ MM
zur llebernahme des Werk -
fiivrerpoftens .

Gesuchter hat hauptsächlich
die Maschinen zu überivachen
und die Kontrolle über die
Stückarbeit auszuüben .

Posten bei gewissenhafter
Arbeit angenehm und dauernd .

Angebote an
ßrsir Werner Sluhlsabrik ,

August Klar
Achern (Baden ).

Z . Verkaufe e . kl ., prakt . u .
lobn . Artikels b . Behörden u .
Büroö geeign . 1201a

Person !. ges.
Keine kanfm . Bildg . erfor -

derl . Angebote unt . 8 . Z. 149
Jnvalidendank Leipzig .

gesucht
mit guter Schulbildung für
Schreibmafchine .Stenographie
nnd sonstige Kontorarbeiten
für eine Fabrik in der Nähe
von Acheni , per sofort oder
später . Gest . Angebote mit
Photographie . Zeugnissen und
Angabe der Kehaltsausprüche
unter Nr . 1104a an die Ge -
schäftsstelle der . Bad . Presse "
erbeten . 3 .8

KxiMlenz suchende
erhalt , n . Ausbildung i . Massage-
u. Badefach lohn .Verdienst . Lebr -
honorar 200 M. 1097a
Kyfliene -Institut Baden-Badan 75.

er
Maschinist

Ein
tüchtiger
und ein
tüchtiger
bei höchstem Lohn per sofort
gesucht . 3370

Mühlburger Brauerei
vorm . Freiherrl . * . Seldenecksche

Brauerei Karlsruhe -Mlihlhuro.
Für Gerüstbau geeignete

MWw Weiler
können eintreten . B10532 .2 .2
Werkstätte für Gerüstbau
Kling . Bikeoriastrafte S.

Stadtkundiger

Fnhrmann
kann sofort eintrete » . :'.491'

Nantz . Woetheftr . ■: » .

1000 Mark
gegen gute Sichetheit u . hohe
Zinsen zum I . April aufzu -
nehme » gesucht . Angebote
u« ter Ar . B10615 an die Ge -
fchäftönelle der „ Bad . Presse ".

[Hüfsarbeiteri
finden dauernde
Beschäftigung .

Färberei Printz A . - (

5yüi' unser kaufmännisches
Büro suchen wir ein 1203a

Fräniein ,
welche? eine kaufmännische
Lehre bestanden und schon
längere Zeit in diesem Berufe
tätig gewesen ist , zum sofortig .
Eintritt . ülngeDote mit Ge -
Haltsansprüche an Firma
Bad . Holzstoff- o . Pappen -

fabrik . Obertsrot
Monteure
und Installateure
für Entstaubungs -Nnlagen jc.
fof . auf dauern beArbeit gesucht .

Kiisfliineiifabrik
Oscar Sichtig & Co.,
* Ka rl srn be-Rhein hafen .

GeKe Ättler
auf Leder - AuSrüstungeu in
lohnende Akkordarbeit , sowie

S . Ziiiliilieiher
stellen ein 1l8la .2 .2
^ r . Kirschner . G . m . b . ,p . ,
Lederwareniabrik . Remscheid .

Gärtner
gesucht f . Heilstätte R »rdrach -
«i - lonie auf 1 . Mai d . I . oder
früher . Bewerber muß Kennt -
nis in Landschaftsgärtnerei
besiben . tüchtig in Obstbaum -
pflege sein , soime im Gemüse -
und Feldbau selbständig An -
Ordnungen treffen und AuS -
führuna beaufsichtigen köu-
neu . Familienwohnuny vor -
Händen . Lediger Gärtner
freie Station . Angebote mit
Angabe der bisherigen gärt -
nerifchen Tätigkeit und Lohn -
anspräche bis 8. April d . Js .
einsenden an Lnndesversiche -
rungSanftalt Baden , KarlS -
ruhe . Kaiferallee 8 . .'1547

Gärtner
für Zier - und Gemüsegarten
gesucht . Eintritt am I . Mai .
Angebote mit Zengnisabfchrif -
ten an

Adolf Kast ,
(Gernsbach i . Baden .

Säger
für Sä ^ e - und Spaltmaschine ,
zuberlafsig und geübt , für
dauernd gesucht . 3290 .3.3

Friedrich Chr . Kiefer
Karlstrake

Jleidiier - IMilkieur
für dauernde Arbeit , bei höh .
Lohn sof. gesucht . B 10065 .0 .1
L. Körner . Klauprechtstr. 15.

Suche für sofort einen
B10563tüchtigen

Schuhmacher .
<» . 8e !>lu «le , Kapellenstr . 30.

Suche zur Führung meines
Haushalts ein jüngeres , un -
abhängiges Fräulein . Zu
erfr . unt . Nr . B10505 in der
Äeschästsst . der „ Bad . Presse " .

Einfaches , aber

gebildetes Mädchen .
das nähen kann , für nachmit -
tags zu einem 3' /,jähriflen
Jungen auf 1 . April od. später
gesucht . Vorzustellen
3552 .2 .2 Paris,r . 104 , ll .

Tüchtiges , inuberes

Alleinmädchen
auf 1 . April gesucht . 3542 .2.2

Kaiserstr . 138 , 3 . Stock .

kl
r»

Per I . April oder spater
suchen wir einen Lehrling
Mit guter Schulbildung . 3587

Z . ßiilittgfr & Wemser ,
t» iseu n »d Metalle .

Ailein-Mädchen .
Ebang . Mädchen f . bess .

bürgerlich . Haushalt xer
sofort gesucht . Selbstän -
diges Arbeiten , Kochen u .
gute , lanzjähr . Zenginsse
Bedingung . Vorzustellen
nachmittags 12—3 Uhr
od . abend ? 7—9 Uhr bei

Karlsruhe ,
DouglaSs tr .

'

Tüchtiges braves
Mädchen

für Küche u . Haushalt gesncht
auf 1 . April . 3575

.̂ ätiriiigerstrafie 114, 3. St .,
Ecke Rittrrstr .

das gut bürgerl . kochen kann
u . Hausarbeit mit übernimmt ^
auf sofort oder 1 . April ges.
Angebote unter Nr . 1204a an
die GeschäftSst . d . Bad . Presse .

giNgsres 5IUemmöd !Sen
diu- gut bürgerlich kochen kann ,
in Hausarbeite » bewandert isi .
zu kleiner Familie auf I . April
gesucht . B105S9
NäherüS Kreuzstrxl ^c 3, 1 Tr .

mit großem Arbeitszimmer auf 1 . April zu veruneten .
Näheres Karlfriedrichstrahe <». 2 . Stock rechts .

Tücht . Mädchen , das selb-
ständig kochen kann und alle
häusl . Arbeit verrichtet , auf
1 . April gesucht . OZute Zeug -
nisse Bedingung . B10585

Kaiserstr . 84 . 2 . Stock.
Zum 1. April

HailsniKcheil M
Zeugnisse erforderlich . 3324

MoltkestraKe 1! .
Ein williges Mädchen für

alle Hausarbeit , das auch
etwas Kochen kann , auf 1 .
April gesucht. 2510553

Tüchtige
Nock- und Taillen-

ardeiterinnen
sofort für dauernd gesucht .

gopdis Wolf -Fortlouis ,
» 10571 Kreuzftr . 35 .

Siidiiige ZWömhmn
auf Militärmätttel sof. gesucht .
B >r.» . ik aiserstr . il . Std . III .

®oun!5trau KSlÄ
gesucht . ©10601.2.1
Nblandstr . 3S». 3 . St . , rechts .

? Usnatsfrau
mit guten Zeugnissen für
einige Stunden täglich in
Südstadt gesucht. Angeb . unt .
Nr . 2310537 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " .

Ginf . ^ räulsin

. lg
Haushaltung durchaus selb-
ständig , auch i . Kleidermachen
etwas Erfahrung , sucht pas -
sende Stelle auf 15 . oder 1 .
Mai . Angeb . unter B10423
an die Geschäftsstelle der „Ba -
dischen Presse " erbeten .

Fräulein
kaufm . gebild ., sucht schrift .
Heimarbeit . Aug . u . B10122 a .
d . Geschäftsst . d . Bad . Presse .

Mr MschMiker oöer
Nekitrotechmttr !

Tuche für meinen Sohn ,
der an Ostern aus der Schule
entlasse » wird , «ine passende
Lehrstelle bei einem Mecha-
niker od . Elektrotechniker . Wo-
möglich Kost und Wohnung
im Hause . 1179a .2.2
Aoli.Müller . Markdors (Baden ).

Zu vermieten
jap - Laden . _

mit 2 mod . Schaufenstern , in
gut . Geschäfts ! . , ev . mit 2—3
Zimmerwohn , auf 1 . 4 . oder
später zu vermieten . Näheres
bei August Erb , Kaiserstr . 115.
im Lade » . 258!)
Schwanenste . 26 ist ein schöner

Laden mit Einrichtung an
schließ . Zweizimmerwohnung
soivie Magazin eventl . auch
als Dreizimmerwohnung auf
1 . April zu vermisten . Näh .
Viktoriastr . 19 . III . St . 1339

Durlach .
In bester Lage der HauPt -

straße ist ein
moderner Laden -Q.

mit anstoß . Zimmer , welcher
std) für jedes Geschäft eignet ,
sofort zu vermieten . 9310550

Näh . Hauptstraße 15 .

Durlacherallee 47 sehr
große , gut ausgestattete
Vierziininer - Wodnnng
in . Zubehör zu vermieten .
Dieselbe hat großen Bal »

| kon , 2 große Veranda ,
Hinter - u . Vorgarten ohne

> Gegenüber . .>ju erfrag .
i 2 . Stock . Tel . 124. 2058*

Woyiiung oder ^Lüro
zu vermieten .

Friedrichövlat ; 10 ist die Woh¬
nung im erst . Obergeschoß , be-
steh , aus acht Zimmern u . Zub .,
auf sofort od . später zuvermiet .
Die Wohnung wird auch geteilt
(6 Zimmer u . Zuhehör ) abgegeb .
n . eignet sicki dann besondersfür
Bürozwecke . Näh . beim Saus -
eigeutümer i . 4 . « lock. 14 .i3t >*

Erbprinzenstr . 29

, ijt im4 . St . eiuemoderne
! W o b ii uug . bestehend

aus 5 Zimmern , Küche,
Bad , Ga » u . Elektr ., sowie

! ZentraUvarmwasserheizg .
' sofort , oft später zu ver -

miek -il>. Wh . Jos . Mees ?.

Mite ZWmerMW .
mit all . Zub . , auch Gärtchen -
auteil , Nokkstr. II iseither Nr .
3 >. vart . , zu veriu . Näh . da -
selbst od. Karl - Frredrichstr . 20,
2 . Stock . Tel . 228 . 14242

Herrschaft !. 6 Zimmerwoh .
nung mit reich! . Zubehör auf
1 . Juli zu verm . B10282

Porholzstr . 15 . 3 . Stock .
.Helle freundliche

Zimmermohng.3
3 Treppen , m . Zubehör . Koch
und Leuchtgas . Spülklosett ,
elektr . Treppenbelenchtnng . vr .
1 . Juli zu verm . 3481

Näh . Waldhornstr . 30, bei
d . Kaiserstr . . im Schuhgeschäft .

ZenschOslvohNllg
Durlacher Allee 47 , vier
sehr große Zimmer , gut
ausgestattet , mit reichl .
Zubehör , per 1 . Juli oder
früher zu vermieten . Die -
selbe hat großen Balkon ,
2 große Veranda , Hinter -
und Vorgarten , ohne Ge -
genüber . 3453 .4 .2

Zu erfrage » 2. Stock .
Telephon 124.

i»w in ««» on« .w» www ««to «
Schöne große vier , immer -

Wohnung mit Bad , Terrasse m .
Vorgarten sof. od . später zu
vermieten . Näheres Ä80S5

stlottesauerstrasie 20, pari .

4 Zimmerwohng.
Pntlitzstr . 20 , 1 . Stock, mit
Bad u . Veranda auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres
B3348 Joliiiftr . 21 . 1 . St .

Große 4 Zimmer -Wohnung ,
mit Zentralheizung , in Herr -
schastl. Hause , 4 . Stock , aus
1 . Juli zu verm . 2310294

Näh . -Siibcnbftr . 39 . p .

3 BimmetuiöFjiuiuq I

m . Zubeh . u . Gartenantl .
Schnmannftr . 8 , IV ,

perl . April zu vermieten .
Zu erfr . Wilhelmftr . 57 .
Telephon 185 . 636*

2 Zimuierwoling . mit Koch -
u . Leuchtgas , auf 1 . April zu
verm . Zn trir . jlortfH ' . 12, II .

! Zre « meMWm !
mit Zubehör

Rintlieimerstrafte »
l per sofort zu vermieten .

Zu erfragen 3440* |
W ilheluistr . 57 . Tel . 185 .

Zu vermieieu per l . uli
19 16 fllbeinftr . 30 , im 2. Stock
eine schöne sommerl . 3580 .4 .1

Wohnung ,
bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche, Bad , Speisekammer ,
Balkon usw . mit elektr . Licht.
Essrnweinstr . 47 , 2 . St . , schöne
3 Zimnierwohnnna mit Bad
aus 1 . April zu vermiet . Zu
erfr . Rudolfstr . 9 . 2. St :

Weiwinftr . 14 , Stb . . schöne,
frisch Hergericht . 2 Zimmer -
Wohnung auf 1 . April zu
vermiet . Zu erfrag . Ludwig -
Wiltielmstr .16 . 2 .St . l . « 10443

Hirschstr . 33 ist der 3. « tock:
5 Zimmer , Bad , Balkon und
Zubehör auf 1 . Juli wegen
Wegzug zu vermiet . B1Ö375

Kaiserstr . 82 , nu 3. -» t . sind 2
schöne unmöbl . Zimmer mit
Balk . iam besten für Biiro
geeignet ) sofort od . später zu
vermieten . Nähere Auskunft
in der Konditorei . 1 4245

Kaiserstr . 109 ist eine schöne
Wohnung von V Zimmern ,
Badezimmer . Speisekammer .
Balkon aus 1 . Juni oder fr .
zu vermieten . Zu erfragen
daselbst im III . St . B10019

Körnerstr . 39 , 3 . St . , ist eine
5 Zimmerwohnung m . Bad ,
Gas , Elektr . u . Zubeh ., all .
neu hergerichtet , aus sofort
od . später zu vermieten .
238062 Näl >eres parterre .

Lachnerstr . 15 in in ruhigem
Hause neuzeitl . 4 Zimmer -
Wohnung mit Bad . Balkon
Veranda und Zugehör auf

April oder später zu ver -
mieten . Näberec - vart . B "**"

Markgrnfenstr . 45 , nächst Ron -
detlplati , ist eineFünfzinimer -
Wohnung im 4 . St . zu verm .
Nah , vart . 3198

PutliWr . 8 , kl . , schöne, mod .
i Zimmrrwohnung mit
Mansarde , Ver . und allem
Zubeh . auf 1 . Juli oder
früher zu vermieten . Näh .
daselbst 4 . Stock . 2310430

Waldhornstr . 21 , 2 .St ., schöne
3 Zimmerwohnung aus 1 .
April zu verm . B9974

ÄZaldhornstr. 21 , 2 . St . . gro¬
ßes , leeres Zimmer evtl . m.
Kud )«nben % an anständige
Person auf 1 . April zu ver
mieten . 239956

Winterjtr . 44a , III ., in frei -
geleg . Hinterhause schöne
3 Zimmerwohnung weg -
zugshalber aus 1 . April zu
verm . . Näh das . 2310552

» arlsl . -Rüvvurr , 3dif uteri
vorfstr . 8 , II , schönste Vage ,
ist mod . Bierz .- W . mit Zub .
u . ^»artenanteil <iii vermiet .
Näh . Werderstr . 45 . I . B7503

Beiertheim . Breitest ». I «
stnid im 2. Stock 5 Zimm «
u . Küche od . 2 A' zhtUtnge «
mit 2 Zimmer u . Kiid,c zu
ve rmieten . Bl 0555

Villenviertel Rüppurr ist
eine moderne Z Zimmerwohn .
Ba .d , Etagenheiz . , Gartenant .,
auf 1 . April evtl . später m
vermieten 23884$

Ncch . Wilhelmstr . 33, 1 . St .

mit zwei Balkonen u . reichlich
Zubehör in schöner , freier
Lage sofort zu vermieten .

Oos - Racken, '
1202a Badnerstraße 2.

Elegant müM . Si' olni- und

- rvermieten , auf Wunsch

>» eaWW»WWW
Schlafzimmer in be

^ . Hause
sofort oder per 1. r,l zu' mit
Badbenützung . Angebote unt .
B10471) an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " .

Ein gut möbl . Zimmer .
Preis 30 Mk ., eine Manfarde
15 Mk . zu vermiet . Lammstr .
Nr . 6 . 2 Tr . B 87:"

Großes , gut möbl . Zimmer ,
mit elektr . Licht , zu vermiet .
Amalienstr . 27 , III . gegenüber
dem StefanSvlatz . B10173

Schlafstelle sofort zu ver -
mieten . B10345W Marienstraße 56.

Möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten . B10591

Leopoldftratze 13 . vart .
In gutem Hause find auf

sofort Z möbl . Zimmer szwei
Schlaf - u . 1 Wohnzimmer ) zu -
samm . od . einzeln zu verm .

Karlstr . 64 . lll . St .

. <m Zentrum d . Stadt ist
aus sofort od . L April ein

;ut möbl . Zimmer zu verm .
310548 Näh . Blumenstr . 5 II .
Gut . möbl . Zimmer , freie

Lage, eig . Ging. , sehr billig zu
vermieten . B8567

Folien ^ollernstr . 31 , 4. St ...
Gut möbliertes Zimmer so -

fort zu vermieten . B10042
Lammstraße 3 . 1 Trevvc.

Möbl . Zimmer mit 2 Bei
ten zu vermieten . B102i .

Rintheimerftr . 53.
Ein einfacki möbl . Zimmer

im IV . Stock ist an 1 oder 2
solide Leute billig zu verm .
Zu erfragen Sofienstr . 13, 1
Treppe hoch . B10209
Adlerstr 15 , 2 . Stock , rechts ,

gut möbl . Zimmer mit 1 od .
2 Betten , Nähe Kaiserstr .,
Haltestelle d . Elektrischen , so .
fort od . aus 1 . April zu verm .

Näh , bei Vechtel . B10259
Adlerstr . 35, II , ist in gutem

Hause ein geräum . , helles ,
gut möbl . Zimmer , mit oder
ohne Pension , auf 1 . April
.:u vermieten . B10412

Vurlacherallee 69, III . , lks . ,
2 schöne, gut möbl . Zimmer
sofort zu vermiet . V1055Q

Herrenstr. 16, III ., ist möbl . ,
großes Zimmer mit 1 oder
2 Betten zu verm . 3310128

Moiferftvafte 22, 2 Trepp , hoch ,
sind zwei große , sehr sonnige ,
gut möblierte Balkonzimmer ,
ein ? mit separatem Eingang ,
zu vermieten . Bl Ol 58.5 .4

Kaiserstr . III , II ., ist ein gut
möbl . Zimmer sofort zu
vernrieten . B10581

Klauprechtstr. 38, part ., ist
ut möbl . Zimmer in ruh .
ause zu vermiet . B10576s

Körnerstr . 2 , 1 Tr . . sind zwei
gut möbl . Zimm . bei kl . ruh .
Fam . ?os. bill . zu vermiete ^ ,
ev . auch als Wohn - u .Schlas -
z immer . B9982

Leopoldstr . 23 , lll ., ist ein
großes gut möbl . Zimmer
sofort zu vermiet . B10124t zu

Schefselstr? 35 , IV . , ist gut
möbl . , sonniges Zimmer
sofort zu vermiet . 2310568

Schillerktr . 50 , Gartenlians ,
gut möbl . Zimmer zu 10 Jt
zu vermieten . 338859

Zähringerstr . 24 ist einfach
möbl . Zimmer mit 2 Betten
auf 1 . Zlpril zu verm . 3367

Einfache 4 Zimmerwohn -
ung , Nähe Hauptbahnhof , z .
1 . Juli gesucht. Angebote
mit Preis unter Nr , 2310539
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

Kleine Familie sucht Drei -
Zimmerwohnnng auf 1 . Juli
oder später . Zlngebote mit
Preisang . unter Nr . B10529
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

Geräumige 3—4 Zimmer -
Wohnung mit Mansarde usw .
in Mühlburg ' Darlanden oder
Durlach gesucht. Ges . Angeb .
mit Preisangabe unter Nr .
B10378 n » die <>ieschästSstelle
der ..Badi ' dien Presse " erbet .

Enche zum 1 . Apriil gut
möbl . Zimmer in sonniger
Lage in gutem ruhig . Hause ,
Nähe Hauptpostamt oder
Karlstor . Angeb . mit Preis -
angabe an die lSesdiäftsste ^ s
der ..Bad . Pr .

" Ullt . B10578 .
0 >eiu >1»t möbliert . Limmer

ohne Bett IArbeitszimmer )
mit besond . Ei »g . iin Zentrum .

Angebote mit PreiK unter
Nr . B10V03 an die oieic£)äft &rf

'

stelle der Bad Presse " .



Seite 8 . Dadische Presse . flWttiofl &trttt . « m - staq . de « Ri . Mürz , t « « . Ux t ? 2 .

Danksagung .
Herr Babnhofwirt Hoflieferant 5»arl Stelzer hat mir

Namens des Vereins Badischer Bahnhofwirte die Summe
von 600 Mk . mit der Bestimmung übergeben , davon die
Hälfte den badischen Kriegsblinden , je IM Jl den badischen
KriegSinvaliden und Kriegswaisen und je 50 Jl dem Roten
Halbmond imd dem Roten Kreuz für Bulgarien zuzuwenden .

Für diese reiche Spende spreche ich dein Verein den herz
lfchsteu Dank au ? .

Karlsruhes den 24 . März 3916.
Ter Oberbürgermeister .

Siegri jt . 3278

Stöbt Sparkasse Karlsruhe
Die Zchnldverschreibungeuzu 1 ttv « Mk .

der Iii . Kriegsanleihe sind einqctrofsen . Wir
bitten unsere Zeichner , solche qegen Rückgabe der aus -
gestellte» Gutscheine gest . bei uns in Empfang nehmen
zu wollen . &>9i

Karlsruhe , den 17 . März 1916 .
Die Verwaltung .

Fahrnis -Versteigerung.
Dienstag , den 28 . März , vormittags 9 Uhr beginnend ,

werden in der Stephanienstrajjc Nr . 08 aus Nachlässen stam¬
mende Fahrnisse gegen sofortige Zahlung versteiger ? :

Möbel aller Art , Betten . Kleider , Stiefel , ^Stöcke,
Schirme , Bett - und Leibwäsche . Uhren , Bilder , Spiegel ,
Tischlampen und allerlei sonstiger Hausrat ,

wozu Kaufliebhaber höflichst einladet 3506
Boe &ler . Vorsitzender des Orisgerichts II.

Fahrms -Verfteigermg.
Dienstag , den 28. März i>. Js . , vormittags 9 Uhr begiu -

nend . werden auf Antrag des Vormunds Marieiiftriiße
Ar . 7ö. I . folgende zum Nachlas ; der MeLgermeister Frib
Hecker Witwe gehörigen Fahrnisse gegen Barzahlung
öffentlich versteigert :

I Zviegelichrank , 1 Büfett , 1 Sofa , 4 Stühle . 1 AuS-
ziMisch . 1 Nähtisch , 1 Kommode . 1 Schreibkommode .

, ! Waschkommode , 1 Nachttisch , '2 vollständ . Berten ," Kinderbett , 1 Negulateur . 1 Brandkasten , Bilder ,'
.-iegel , Bett - und Leibwäfclie , ferner 1 Ladentisch m ."

.
'
.' arntorplatlc , 1 Wurstständer , 2 Ladenwaaen , 1 Herd ,

1 Küchentisch , 2 Schäfte , etwas Kückengeschirr sowie
verschiedener Hausrat ,

» ozu Äaufliebkaber Ml . einladet 3548
J . S ^ omsr , Borfchender des vrtsgerichts I .

Jahrmarkt .
Am Mittwoch , den 29 . März 1916

findet in Radolfzell Jahrmarkt statt .
Die Standpläke werden am Dienstag , den 2 « . März

IV16 . nachmittags 3 Uhr . versteigert bezw . vergeben .
Nadolfzell . den 21 . März 1916. 1166a

Ztavtrentamt .
Grampp .

Ruh - und Zttchtkühe -

Versteigerung .
Wegen Minderung des Geschäftes

werden etwa
10 prima Nutz » und Zucht»
Kühe, teils mit Kalb , teils
hochträchtig»

IIS Miss . Sm 27 . Sz . üsAiWs 2 M ,
im .Hofe Gerwigftr . 27 i» Karlsruhe

öffentlich gegen bare Zahlung versteigert . 3462 .8.3

Wein-Bersteigerung.
Freiherr Zorn von Bulach versteigert

Mittwoch, den 12 . April 191 «
lältfii ' niittagA . imRitter in Tnrbach :

co . 30 000 Liier ßöclmeinc ,
weiheu . rote. Ihrg . i9Nu . l9l5 .

Kleinere Partien werden auch abgegeben . — Näheres bei der
Gntöverwaltnuft in Dnrbach . nixia

GrosslwzsgihiK NmolsLm

Kunstkeramische Werkstätten
Karlsruhe i . B .

ÄsnW BussMng ! • VvksÄ
in den

neuen Räumen ös ? ^anufzftfop, Schloß&Qzirfi 17

iiiiiiifiin
hinter dem Fernheizwerk .

iiniiiiiiiiiiiiiiiiitiiiniiniiiiiiiiiiiiiiiiiM
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Geöffnet : täglich von 10 — 6 Uhr ,
Sonntags von 11 — 1 Uhr Eintritt frei.

Deutsche Grunilcredjt - Bank Goßsa.
Die am >. April 1916 fülligen Zinssclieirie unsjrer 3o 'gen

!jvpotlial :<ziipkziiclbriekL Abteilung VIII und XI und unserer 4°,nigerv
Hypethokeupfandbriefo Abteilung IX/IX ;i , XII Xlla , XlV 'XIVa,
XV, XVIII n. XX werden bereits jetzt u . die am 1. Mai 1916 fälligen
Zinssdieine d?r Abteilung XIX vom 15 . April dieses Jahres ab in
Gotli :- und 13 rlin bei un - rren Kassen , in Karlsruhe be :
Herrn Veit Koroburger, Herrn Hoinrcli Müller, der Rheinischen
Crcd :bür.l ; Fi .iale K?rlsni ' i« , Herren S ' raus A'- Co ., der Süd¬
deutsche " [!.•'„ccntc -S eselllsciiaft A. G. und der Vcre 'nsbank Karls¬
ruhe 3. G i;j . b . H. , t-ing; iöA .

Gotha , den LI . März 1916 . 115oa
Deutsche < Jriiu »leroclil - U » iik .

§n der stöbt . Sparkasse
?
jurdc nettem -' .« II Mr ein
» idener Herrenictnrm ver -

wechselt . Ilmzutoiischm '
Piirkttnftr . 7 , II .

^ n raufeit gesucht mehrere
* tai ' 5» e K «s <vn für Äxin
zu verpacken . B1 <X)9V.^L

Angebote an Felii Btatz ,
Bernhärdstratze 5, - . Stock .

Handelsschule
der Haupt » u . Residenzstadt Karlsruhe

Zirkelstraße 22
Abteilung Handelsjahrcsschule .

Vorbereitvngsschule für den kaufmännischen Beruf für Knaben
und Mädchen mit Ganztagsunterricht , wöchentlich 33 Stunden .

Beginn neuer JahreSklafse » : Ostern d . I .
Die Unterrichtsfächer sind : Deutsch , kaufmännischer Brief -

Wechsel mit Kontorarbeiteu , Handels - und Bürgerkunde .
Wechsel, und Schecklehre, kaufmännisches Rechnen , Buchfüh -
rung . Wirtschaftsgeographie und Warenkunde , Fremdsprachen
lFranMisch oder Englisch : eine Fremdsprache ist Pflicht -
fach) . Schönschreiben , Stenographie und Maschinenschreiben .

Schulgeld für deu ganzen Acthreskurs Jt Tit .—.
Die Ausgaben für Lernmittel betragen etwa 29 Jt , für

das Jahr .
Der erfolgreiche Besuch der Sandelsjabresschule entbindet

vom Besuche der dreiiährigen Pflichthandelsschule . Die
in der .Handelsjahresschule vorgebildeten Lehrlinge und
Lehrmädchen besuchen , sofern sie das 18 . Lebensjahr noch
nicht zurückgelegt haben , die Pslichihandelsschule nur noch in
zwei .xahreskursen mit drei Wochenstunden .

Ausführlicher Prospekt wird auf Verlangen frei . zuge -
stellt . Anmeldungen werben von heute bis 29. April in de»
üblichen GeschäftSstnnden entgegengenommen .

Das Rektorat . :i350

UiiisttWHtidtlbng
Das Vorlesungsverzeichnis für das Tommerfemester

191« ist erschienen und kann durch die ! iesige » Pnchhand -
luuge » od . das ! lnive ?sität - Sekretariat bezogen werden . 584a

S?. ZZö . Schnlfzerdscfiuie
Fachschule für Holzbildhauer , Modelleure und

Möbelschreiner . — Lehrzeit 3 Jahre .
Unbemittelten Schülern kann der Schulbesuch durch Unter¬
stützungen erleichtert werden . •— Beginn des n ^uen .Schuljahres :
I . t ! ai 191 « . — Weitere Auskunft durch die Anstalt . —

448a

" 8^ ünscknSie '
SIßiiitjiitri ?

für Ihren Sohn rasch und mit sicherem Erfolg , so wenden
Sie sich an das

Institut „ Minerva" Hdlbronn a N.
Eintritt jederzeit . Boginn des nächsten Semesters
i>5 . April . Viele Schüler der Obertertia und auch solche
der Untertertia bestanden schon naeli einem Semester .
Refor . vi. Erfolge siehe Prospekt . Näheres durch die
Leitung der Anstalt . 670a .7 .K

Handelsschule Landautriau )
für Schüler von 11 —20 Jahren .
1911115 49 Einjährige.

MW . iisiMis !
Im Schüleriicim gute Verpflegung und Beaufsichtigung .
Ausführliche .lahresberichte versendet Direktor A. Harr .

SHsuaninabm
I. Mai 1916 .

Lernet Reiten !
Reitunterricht an Damen . .Herren und Kinder zu jeder

Tages - und Abendzeit . Schüler , Iugendwehr , Pfadfinder
Preisermäßigung . Vorzügliche ruhige Pferde . B10587

Karlsr ^ihsr Neilinsliiut .
Telephon 782 .

Li. Pasclie . Reitlehrer .
Rüppilrrerstr . 1 .

— Wohnung : Kriegstr . .'Ja II.

Rosenleid 8- Co.,
MelellyroßhandlongTelephon No 184

und 841
Neureuter¬
strasse 5

Telegramm - Adresse : Metall fe I d . 13938 2H .21

Ksumetalle — Altmeialle — Eatailrückstände
Elaen — Eerg - vvS Eüttaaprodakte .

Ttlsei - Aepfel !
Zirta <0 Zentner Tafeläpfel sind eingetroffen . Da mau

sie noch einige Mznate lagern kann , empfehle ich dieselben
zur Besichtigung . Prci § 33 — !!? Mk . BKH85 .2.2

Knblers Obsthandlung,
Zähringerstrake

'! >.

Wir sind nur noch kurze Zeit
in unserem bisherigen Laden 8574

Kaisarstr . 115, Ecke
Adlerstrasse

In jeder Apotheke erhältlich , Preis "Äk . 2 .50 .
IlaUsii- 'iiederlape ^ ^ irma ^ eoimId ^ iebii ^ ^ Hsruh ^ ^ 909J

v Lenden Sie mir 1 Mk . n . 511
in Brieftnarlru oder nii ; anuH-ifuna . geveu Sit die ASresse

bei uiid ich sende dafür eine ."«» !> Grainm - I? elddo >e

garantiert reinen Bienenhonig ins Fe !d.
Sie werden als Absender vermerkt und vom Versand be-
nachrichtigt . Grosier Honiavsrrat ? 5 Äilogr .-Dose Mk . IS .ökl ,
2 '/'t Kiingr . -DaieMf . 6 .50 rranto Nachnahme . 5Ö8279 .20. (

RSetsc1n <e , Biberach (Baden ) .

Herrenbekleidung und Manufakturwaren.

Ab 1 . April Kaiserstr . 164,1

Gottesöienstsrdnung 26 . März .
Evangelische Ttadtgemernde .

Dtndttirdie . 'A9 : MilitärgotteSd . , Stadtv . Willmann . 10 :
Konfirm . :Prüfung , Stadtpfr . Rapp . — Kleine Kirche : >S10 :
Stadtpfr . Kühlewein . K12 : KindergolteSd . , Hofpred . Fischer ,
ö : Stadtpfr . .Hindenlang . — Schloßkirche . 10 : Hofv . Brandl .
— ^shanneskirdie . ViiO : Stadtpfr . Lundenlarig . 'A 11 :
Christen ! ., Stadtpfr . Hindenlang . V±12 : KindergotteSd . ,
Stadtpfr . Sesselbacher . 8 : Stadtv . Müller . — ChristuSkirche .
10 : Stadtv . Lud . '412 : Christen ! . . Stadtpfr . Rohde iEntlasi .
d . alt . Jahrg . d . Pflicht . ) . 6 : Stadtv . Müller . — Gemeinde¬
haus der Weststadt. 10 : Stadtpfr . Schilling . 3412 : Kinder¬
gotteSd . Stadtpsr . Schilling . ,— Lutherkirche . K10 : Stadtv .
Müller . 11 : Christen ! ., Stadtpfr . Weidemeier lEntlasf . d.
alt . Jahrg . der Cbristenlehrpjl .) . 6 : Stadtv . Dürr . — Lud -
wig -Wilhelin - Krankenheim . 5 :

" Hofvikar Brandl . — Diako -
nissenhauskirche. Vorm . 10 : Pfr . Kah. Abds . 'AS : HilfS -
geistl . Sihler . — Mont . u . JVrcit. . abds . %8 : Kriegsand . —
Uarl - Ariedridi - GedächtniSkirche iStadtt . Mühlburg ) . YilO :
Gottesd . Stadtv . Miss . Zimmer . ?^ 11 : Kindergottesd . , Stadt -
vik. Miss . Zimmer .

Zlbend -Andachten :
Schloßkirche: Donnerstag 8 Uhr. — Kleine Kirche : Mittt ».

6 Uhr . . — Zohanneskirchi : : Donnerst . 8 U . — Christuskirche :
Dienst . 8 Uhr . — Lutherkirche : Mittw . 8 Uhr . — Gemeinbe -
hauö der Weststadt: Donnerst . 8 Uhr. — Karl -Friebrich -
Gebächtuiskirche sStadtt . Mühlb . ) . Donnerst . 8 Uhr. —
Beiertheim : Donnerst . 8 Uhr.

Evangelische Ttadtmission , Vereiushaus , Adlerstr. 23.
^ 12 : Kindergottesd . Stadtm . Lieber . 1412 : Kindergottesd .

i . d . Johanneskirche . Vii2 : Kindergottesd . i . d . Diakonissen -
hauSkapelle . Hilfsgeistl . Sitzler . 'A3 : Jungfrauenver . von
Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12 sJugendabtIg . 1. 3 : Jungfrauen ,
ver . d . Frl . « chweickert, Marienstr . 1 . 4 : Jungfrauenver .
v . Frl . Weber , Crvprinzenstr . 12. 4 : Jungfrauenver . der
Schw . Lene . Adlerstr . 28 . ?>: Abendgottesd . , Stadtm . Lieber .
8 : Blaukreuzversamml . , Steinstr . 81 . Montag : VA : Kreuz -
itr . 23 , Stb . , 2. St . , Bibelstunde v . Frl . Rödel . Mittw . . 8 :
Bibelst . , Stadtm . Lieber , Predigtausg . Donnerst . , abds . 834 :
Gebetvers . . 3 . St . Freitag , abds . 8/4 : Porbereit , tüt den
Kindergottesdienst .

Evangelisches VereinsbauA . Amalienftraße 77.
Vm . 1134 : Sonntagsschule . Nnt . 3 : Allg . Versammlung .

:. Abds .
~

- tadtm . Räuber . Nm . 4 : jungfrauenver y,8 : Vortr .ytuuuti . vnii . •* . v>uiiH | i.uu <.»iwn .. / zv . -v/wvi .«..
Pfr . Böbmerle , Thema : Steht das Christentum im Zeichen
des Niederganges ? Montag , abds . 8 : Jugendabt . . 8A :
Blaukreuzver . Dienst . , abds . 834 : Bibelbespr .ech. f. Mann ,
u . ? üng ! . , abdS . 8 : Frauengebetst . Miltlooch . abds / 834 :
Allg . Versamml . Donnerst . , abds . 8 : Töchterver . : allg . Ver -
sanim ! . , Durlacker Str . 32. Freitag , abds . 834 : Allgemeine
Kriegsgebetstunde .
Evang .-luth . Gemeinde ( alte Friedhofka » . , Watdhornstr . ) .

Vm . 10 : Gottesd . Christen ! , nach Schluß d . Hauptgottesd .
Donnerstag abds . 8 : Betstunde , BiSmarckstr . 1 .

Katholische Stadtgemeinde .
Dt . TtevhanSkirche. Sonntag : ö : Frühm . m . Osterkam, f .

alle Dienstboten , den Dienjtbotenverein u . -Kongregation :

•>: Fastenpred . m . Kreuzwegand . u . Segen . Dienst , u . Freit . :
abds . '49 : kurze KriegSand . m . Segen nach d . relig . Vortrag .
Religiöse Vorträge für Frauen u . Jungfr , durch den hochw .
P . Bruno aus ^ ulda : von Dienst , bis Freit . >28 .—31. ?Närizl
täglidi abds . H9 . Von Mont . .. 27 . März , bis Ostern täglich
Beichtgelegenbeit von 6—8 n . 10— 12 vorm . u . von 3- ^-6 naÄ -
mitt . bei hochw . P . Bruno . — Alte ? 2t . Pinzentiushaus .
Sonnlag : 347 : Austeil , der hl . Kom - : 7 : hl . Messe ; 8 : Amt .
— St . Peter - n . Paulstirche . Sonntag : 6 : Beichtgelegenh . ;
34 7 : Frühm . : 3^ 7 . % 7 , 'A8 : Austeil . d . öl . Kom . : ^ 8 beutsrfw
Tingm . m . Generalkom . d . Jungfrauenkongr . : ^ .̂9 : deutsche
Singm . m . Pred . im Städt . Spital ; % 10 : Hauptgottesd . m.
Pred . : hieraus Christen ! , f . d . Madch . ; 6 avdS . : 3 . Fastenprrd .
mit Segen . Jeden Freit , abend >48 : Fastenand . — St .
Bernhardnskirche . Sonntag : 6 : Frühm . : 7 : HI . Messe ; 8 :
deutsche Singm . m . Pred . : >» 10 : Hauptgottesd . m . Hochamt
u . Pred . ; 11 : Kindergottesd . m . Pred . ; 2 : Christen ! , f . d.
Jüng ! . ; 5 : Faitenpred . u . Kreuzwegand . — Liebfranenkirche .
Sonntag : 6 : Frühm . m . Osterkam , d . Jüngl . ; 8 : deutsche
Singm . m . Pred . ; >410 : Hauptgottesd . m . Amt u . Pred . ;
>1 : Kindergottesd . m . Pred . ; %2 : Christen ! , f . b . Mädch . ;
ti : ^ aiteupred . m . Kreuzivegand . » . Segen . — St . Bonifa -
tknslir ' Sonntag : 347 : Frühm . u . (Generalkom . d . Jung -
franr : d . kath . Dienstbotenver . : 8 : deutsche Singm . mit
Pred . ; iO : Hauptgottesd . m . Hochamt u . Pred . ; 3^-12 : .Kin -

■ PPHBH Messe
f . d . Mitgl . des kalh . Arbeiterver . ) : 8 : deutsche Singmesse
iOsterkom . s . d . christl . Mütterver . i : >- 10 : Amt m . Pred . ;'̂ 11 : Christen ! . ; 5 : Fastenpred . m . Kreuzwegand . — Niip -
vurr iSt . Nikolnuskirche ) . Sonntag : ö : Beicht : 7 : Ansteil ,
der hl . K'om . m . Osterkom . s . alle Mädch . u . Jungfr . : 9 :
deutsche Singm . m . Pred . ; >42 : Christen ! , f . d . ^Jüng ! u .
Mädch . ; 2 : Kreuzwegand . : 7 : Fastenpred . mit Segen .
(ilriinwiitfcl ( St . Iofefskirchel . wenntag : >47 : Beichtgelegb . ;
.'48 : Frühm . m . Osterkam, d . Mütterver . ; >- 10 : deutsche Sing -
messe m . Pred . ; Ä11 : Christen ! . ; 6 : Fastenpred . m . Kreuzw .
ii . Segen . — Beiertheim <St . Michaelskirchel . Sonntag : >47 :
Frühm . m . Osterkam , d . Frauen ; 349 : Singm . m . Pred . ;
>? 10 : Hauptgottesd . m . Pred . »_ Hochamt ; >42 : Christen !,
s. d . Jüngl . ; 5 : Fastenpred . m . Kreuzwegand . u . Segen .

jiath . Kapelle de ? Kadeltenhanses . « onitiag , 8 .20 Uhr
Gottesdienst : Divijionspfarrer l ) r . Holtmann .

Alt -iiatholische Ttavtgemeinde .
An irr steh » m>-? tird >e . 10 : Gei !l >. Rai '

Bodenstein .
^ riedenskireiie »er Merl :odisteilgemeinde , Knrlstr. 49 d.

Vm . XiO : Predigt . I ! : Kindergottesd . Nnt . 5 : Predigt .
Abds . Vi 9 : Jimendb . Mittw .. abds . 'A9 : Bibel - u. Äebekst .
Prediger W . M . Schütz.
'iionekirche der ev . Gemeinschaft , » eiertheimer Allee 4.

Vm . >- 10 : Predigt . Prediger Becker. 11 : Kindergottesd .
Nnt « 'A4 : Pred . . Pred . Becker. >45 Jungfrauenver . Dien ? : . ,
abds . Äebetvrrsamml . DomierStapl . abds . ', « 9 : Bibel
und Beistünde .

^ Durlach.^
Die Gold » Annahme

bei Wilhelm Kranh ^Zur
Sonne " hier , der für jede»
abgelieferte 10 jt - Goldstück
V, Liter vorzüal . MarigraKer -
Wein kostenfrei abgibt , ist bis
zum 1. April verHln ? ei *
worden . 3571

Detektiv : A Schubert
Nürnberg . » I

Richard- Wagnerstrahe v,
ermitt . , beob. u . arbeitet ge-
wissenh. in all . VertrauenSs .
Diskrete HeiratSauskünfte
überall von erfahr . Fachleut .

Schneiderin
empfiehlt sich im Anfertig ««
von Damen » u. Ä-mdergca -
derobe sowie Modermste « «
u . Flicken . Arbeit wird db-
geholt . Karte genügt . Näh .
Frl . Zinsmeister , Leopold -
strafe 14 , Hlbs . B1V57Z

Z>amenWe °Z "UK "
umgearbeitet , sowie neu « an -
gefertigt . 9310592.2.1

Körncrstraße 22 , San .
Gebrauchte

"
B10190 .S.8

wie Sacklumpen werden
hohem Preise gekauft bei

Eisig Sasicr , Karlsruh »,
Morgenstraße 26 , Lager Rü
purrerttrane 18. Teleph . 217t;

Weinflaschen
kauft jedes Quantum zu böchft
Preisen u . läßt sofort abholen

Wtingrohhanblung
W . Wagenmann ,

Telephon 1006. „^.6J6

Kaufe Waren
jeden Posten , aller Branche« ,
gegen sofortige Kasse . 1171a

Jacob Bemstei « ,
Cbemni »?, Annenstraße 5.

Konigpulver
„ Apis " "in großen u. klei¬
nen Posten preiswert ab»
zugeben . Angebote unter
Nr . 3537 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " .
Karlsruhe , erb. 3 .2

Reiche Keirai.
Sof . nur in best . Kreisen Mit -

lionenpartien . Kein HeiratA -
büro , kein Vorschuß . Streng
Reellität n . DiSkr . Ehrensache.
Nur ernstl . Anaeb . unter Nr .
B80SS an die GeschäftSst. der
„Bad . Presse " .

Heirat .
Witwer , Ende der 40er Z . .

alleinsteh ., mit Geschäft und
etwas Landwirtsch ., wünscht
sich mit ein . Mädchen gesetzt .
Alters od. Wwe . o . Kind ,
oerheiraten . Ernstg . Zuschris
ten unt . Nr . B10S60 an die
Geschäftsstelle der „Badischen
Presse erbeten .

Dame , 21 Jahre , auS best .
Fdmilie , mit spater . Vermag .
» . einem Kind , sucht zwecks

die Bekanntschaft eine ? Herrn ,
nicht über 35Jahre , katholisch,
in sicherer Stellung oder dem
Beamtenstand angehörend .

Anträge mit Bild unter Nr .
>310551 an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse "

<q »te 3534

Wirtschaft
in Karlepub »

t,at zu v« raeb »n.

Kammerer,
^ ''f- o^ ra ^ e ltl .
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